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Gute Laune 
ab dem 
ersten 
Schluck!

Of� zieller
Getränke-

partner von 
Holstein 

Kiel

Oder willst 
du weitermachen

wie bisher?



zuallererst ho� e ich natürlich, dass Sie gut, 
sicher und vor allem gesund ins neue Jahr 
gekommen sind. Heute steht für unsere Mann-
schaft endlich das erste Heimspiel nach der 
Winterpause an. Aus KSV-Sicht hätte man sich 
zum Ende des vergangenen Jahres durchaus 
wünschen können, dass die Pause doch gerne 
etwas später kommen möge. Schließlich waren 
unsere Störche in absoluter Topform, was sie 
mit fünf Siegen in Folge zum Jahresabschluss 

eindrucksvoll bewiesen. Gleichwohl hatten es sich unsere Jungs nach dieser glei-
chermaßen intensiven wie beeindruckenden Hinrunde ohne Frage verdient, über die 
Weihnachtstage einmal kurz verschnaufen und neue Energie tanken zu können.

Denn schon am 2. Januar nahm unsere Mannschaft das Training wieder auf und 
feilte anschließend neun Tage lang im Trainingslager im spanischen Oliva Nova am 
Feinschli�  für die Rückrunde. Die Testspiele gegen den Bundesligisten SV Darmstadt 
98 (2:1) sowie gegen den belgischen Erstligisten VV St. Truiden (1:1) zeugten von 
einer starken Frühform und auch die knappe 2:3-Niederlage im Test am vergangenen 
Samstag bei Hannover 96 lieferte wichtige Erkenntnisse.

Ich bin davon überzeugt, dass es unserem Coach Marcel Rapp gemeinsam mit sei-
nem Trainer- und Funktionsteam gelingen wird, das Team bestmöglich dahingehend 
einzustellen und vorzubereiten, dass es an die tolle erste Saisonhälfte anknüpfen 
und auch in der Rückrunde wieder solch begeisternden Fußball spielen kann. Der 
Auftakt hierzu kann direkt heute mit einem Heimsieg gegen unsere Gäste aus 
Braunschweig gemacht werden. Die Rahmenbedingungen stimmen jedenfalls: Frei-
tagabend, Flutlicht – und ein gut gefülltes Holstein-Stadion.

Der einzige Wermutstropfen ist, dass wir aktuell in unserer Mannschaft mehrere 
verletzungsbedingte Ausfälle zu beklagen haben, die zum Teil längerfristiger Natur 
sind. Insbesondere schmerzt der Ausfall von Fiete Arp, der sich zum Ende der Hin-
runde in einen wahren Rausch gespielt hat. Die Entwicklung hat mich für ihn total 
gefreut, umso mehr kann ich mich in seine Lage versetzen, dass er nun verletzungs-
bedingt passen muss. Ich fühle da mit ihm. Nichtsdestotrotz bin ich natürlich bester 
Dinge, dass wir auch heute eine schlagkräftige Truppe auf dem Feld haben werden.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen nun ein erfolgreiches Heimspiel, viel Freude 
bei der Lektüre dieses Magazins und viel Spaß beim Mitfi ebern. Lassen Sie uns ge-
meinsam die Störche lautstark anfeuern und sie zum ersten Heimsieg des neuen 
Kalenderjahres treiben!

Bleiben Sie gesund und sportliche Grüße
Ihr Ste� en Schneekloth (Präsident)
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Der Frischekick: Regional, saisonal, exotisch, 

lecker: die Obst- und Gemüseauswahl bei famila!

Fußball-ABC



518. SPIElTAG

Flutlichtspiel 
zum Rückrundenstart
Eintracht Braunschweig um Johan Gomez (hier im Hinspiel 
gegen Jonas Sterner) will raus aus dem Tabellenkeller

GASTVORSTELLUNG  EINTRACHT BRAUNSCHWEIG
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GASTVORSTELLUNG  EINTRACHT BRAUNSCHWEIG

Als erste Aufgabe nach der Winter-
pause wartet auf unsere Störche heute 
direkt ein Flutlichtspiel vor heimischer 
Kulisse. Unsere KSV möchte gegen 
Eintracht Braunschweig direkt da 
weitermachen, wo sie vor der Winter-
pause aufgehört hat – nämlich mit 
einem Heimsieg. Das dürfte allerdings 
gegen die Niedersachsen keine leichte 
Aufgabe werden. Die wollen nämlich 
schnellstmöglich wieder in die Erfolgs-
spur fi nden und die Abstiegsränge 
verlassen.

In der Hinrunde lief es nämlich noch 
nicht so rund bei den „Löwen“. Gerade 
einmal 14 Punkte stehen nach den ers-
ten 17 Spieltagen auf dem Konto der 
Braunschweiger. Ho� nung machten 
allerdings die zuletzt starken Auftritte 
vor der Pause. Sowohl gegen den SV 
Wehen Wiesbaden (3:1) als auch gegen 
den 1. FC Kaiserslautern (2:1) wurden 
drei Punkte geholt. Damit stehen bis-
lang vier Saisonsiege auf dem Konto 
der Braunschweiger.
Nach der 0:3-Niederlage gegen die 
SV Elversberg am 10. Spieltag zogen 
die Eintracht-Verantwortlichen die 
Reißleine und stellten Cheftrainer 
Jens Härtel sowie Co-Trainer Ronny 
Thielemann frei. Anfang November gab 
der Verein dann Daniel Scherning als 
Nachfolger bekannt. In der Pressemit-
teilung zu seiner Vorstellung sagte der 
40-Jährige: „Ich habe große Lust, die 
Herausforderung gemeinsam mit der 

Mannschaft anzupacken. Ich bin der 
festen Überzeugung, dass wir sportlich 
das Potenzial haben, um schnellst-
möglich die Wende einzuleiten und den 
Anschluss herzustellen.“
Zum ersten Aufeinandertre� en un-
serer Störche mit den Niedersachsen 
kam es im Jahr 1943 im Rahmen des 
DFB-Pokals. Am Ende stand ein 5:4-
Sieg für unsere KSV auf dem Papier 
und auch in der Gesamtbilanz haben 
wir die Nase vorne. Von insgesamt 
14 Aufeinandertre� en gab es sieben 
Siege für Holstein, drei Unentschieden 
und vier Siege für die Braunschwei-
ger. Diese dürften sich übrigens unter 
Flutlicht relativ wohlfühlen, immerhin 
war die Eintracht 1957 der erste Fuß-
ballverein in Norddeutschland, der eine 

Flutlichtanlage im eigenen Stadion 
in Betrieb nahm. Genau wie die KSV 
konnte sich Eintracht Braunschweig 
in der Vereinsgeschichte über einen 
Meistertitel freuen. 1967 gelang den 
„Löwen“ unter Trainer Helmuth Jo-
hannsen der Gewinn der deutschen 
Meisterschaft.
Davon können die Eintracht-Anhän-
ger aktuell aber nur in Erinnerungen 
schwelgen, denn die bittere Realität ist 
aktuell der Abstiegskampf und dafür 
wurde im Winter auch nochmal für 
Verstärkung gesorgt: Mittelfeldakteur 
Niklas Tauer steht eigentlich beim 1. 
FSV Mainz 05 unter Vertrag, war aber 
zuletzt an Schalke 04 ausgeliehen und 
wechselte nun im Winter ebenfalls auf 
Leihbasis nach Niedersachsen. Anders 
als unsere Störche, die sich in der spa-
nischen Sonne auf die Rückrunde vor-
bereiteten, hat Eintracht Braunschweig 
der Kälte getrotzt und ein Wintertrai-
ningslager auf dem eigenen Gelände 
absolviert. Einen ersten Erfolg gab es 
in diesem Jahr beim 3:1-Testspielsieg 
gegen den SV Werder Bremen zu ver-
merken. Die Generalprobe gegen den 
aktuellen Tabellenführer der dritten 
Liga, den SSV Jahn Regensburg, endete 
per 1:0-Erfolg ebenfalls positiv, wäh-
rend unsere Störche bei Braunschweigs 
Erzrivalen Hannover 96 am vergange-
nen Samstag eine 2:3-Niederlage hin-
nehmen mussten.
Heute Abend geht es dann für beide 
Mannschaften erstmals in diesem Jahr 
wieder um Punkte, sodass sich zeigen 
wird, wer den besseren Start in die 
Rückserie erwischt. Im Hinspiel siegten 
unsere Jungs übrigens durch Holmbert 
Fridjonssons Last-Minute-Tre� er mit 
1:0.

4. Reihe: Simon Fitzner (Internist), Florian Brand (Mannscha� sarzt), Jannis Nikolaou, Danilo Wiebe, 

Anton Donkor, Emil Kischka, Rayan Philippe, Holm Stelzer (Team-Manager) Dr. Alexander Ruhe (Chiro-

praktor)

3. Reihe: Christian Degenhardt (Leiter Physiotherapie), Florian Horn (Physiotherapeut), Niko Kijewski, 

Maurice Multhaup, Keita Endo, Youssef Amyn, Jan-Hendrik Marx, Fabio Kaufmann, Christian Skolik 

(Zeugwart, Busfahrer), Berthold Schliwa (Betreuer)

2. Reihe: Jens Härtel (ehemaliger Chef-Trainer), Ronny Thielemann (ehemaliger Co-Trainer), Marc Pfi tz-

ner (Co-Trainer), Johan Gómez, Robin Krauße, Marvin Rittmüller, Anthony Ujah, Rami Zouaoui, Janning 

Michels (Athletik- und Reha-Trainer), Marcel Goslar (Videoanalyst), Manfred Petz (Torwart-Trainer)

1. Reihe: Hasan Kurucay, Sebastian Griesbeck, Brian Behrendt, Justin Duda, Tino Casali, Robert Ivanov, 

Ron-Thorben Ho� mann, Yannik Bangsow, Kaan Caliskaner, Luc Ihorst, Saulo Decarli

Es fehlen: Ermin Bicakcic, Sidi Sané, Florian Krüger, Thórir Jóhann Helgason, Niklas Tauer, Daniel Scher-

ning (Chef-Trainer), Andreas Zimmermann (Co-Trainer) 

Im Hinspiel erzielte Holmbert Fridjónsson (li.) in der Nachspielzeit Holsteins Siegtre� er.
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Glücksbringer

lotto-sh.de

Spielteilnahme ab 18. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos unter www.check-dein-spiel.de. Erlaubter Veranstalter gemäß Whitelist.



GASTVORSTELLUNG  EINTRACHT BRAUNSCHWEIG · SPIELERPORTRAITS

1

Geburtstag / Größe
Letzter Verein / Im Verein seit

08.09.1992 / 1,81 m
Karlsruher SC / 2022

31.07.2004 / 1,81 m
Eintr. Braunschweig U19 / 2023

21.08.2003 / 1,72 m
Feyenoord Rotterdam / 2023

02.04.2002 / 1,83 m
Eintr. Braunschweig II / 2022

31.08.1997 / 1,87 m
Hamarkameratene / 2023

23.07.2001 / 1,83 m
FSV Zwickau / 2023

19.09.1994 / 1,97 m
Warta Posen / 2023

07.03.2000 / 1,90 m
SV Werder Bremen II / 2021

22.03.1994 / 1,87 m
Preußen Münster / 2019

28.03.1996 / 1,76 m
Eintr. Braunschweig U19 / 2015

03.11.1999 / 1,92 m
SSV Jahn Regensburg / 2023

05.02.2003 / 1,94 m
Eintr. Braunschweig U19 / 2023

04.04.1999 / 1,92 m
FC Bayern München  / 2022  

15.12.1996 / 1,73 m
VfL Osnabrück / 2021

11.11.1997 / 1,86 m
SV Waldhof Mannheim / 2022

28.09.2000 / 1,87 m
US Lecce  /  2023

14.11.1995 / 1,92 m
SCR Altach  /  2023

14.10.1990 / 1,80 m
1. FC Union Berlin  /  2022

26.04.1995 / 1,73 m
FC Ingolstadt 04 / 2022

24.01.1990 / 1,85 m
TSG 1899 Ho�enheim / 2023

04.02.1992  / 1,88m
VfL Bochum / 2022

17.02.2001  / 1,83 m
FC Schalke 04 / 2024

07.03.1999 / 1,77 m
1. FC Heidenheim / 2023

21.02.1998 / 1,92 m
Alemannia Aachen / 2018

03.10.1990 / 1,89 m
SpVgg Greuther Fürth / 2023

21.04.2003 / 1,92 m
FC Schalke 04 / 2023

31.07.1993 / 1,87 m
Dynamo Dresden / 2020

23.10.2000 / 1,82 m
FC Swift Hesperingen / 2023

02.04.1994 / 1,79 m
FC Ingolstadt 04 / 2021

Ron-Thorben Ho�mann
Tor

3

Saulo Decarli
Verteidigung

4

Jannis Nikolaou
Mittelfeld

5

11

23 27

3634

Robert Ivanov
Verteidigung

Luc Ihorst
Angri�

Danilo Wiebe
Mittelfeld

Niko Kijewski
Verteidigung

Kaan Caliskaner
Angri�

Justin Duda
Tor

37

22

17

25

29

44

Fabio Kaufmann
Mittelfeld

Rami Zouaoui 
Mittelfeld

Youssef Amyn 
Mittelfeld

Emil Kischka
Mittelfeld

Hasan Kuruçay
Verteidigung

Johan Gómez
Mittelfeld

7

19 20

13

14

26

Maurice Multhaup
Mittelfeld

Anton Donkor
Verteidigung

Thórir Jóhann Helgason
Mittelfeld

Tino Casali
Tor

Anthony Ujah
Angri�

Jan-Hendrik Marx
Verteidigung

Ermin Bicakcic
Verteidigung

8

18 21

33

24

Niklas Tauer
Mittelfeld

Marvin Rittmüller
Mittelfeld

Yannik Bangsow
Tor

Sebastian Griesbeck 
Mittelfeld

Sidi Sané
Mittelfeld

9

39

Rayan Philippe
Angri�

Robin Krauße
Mittelfeld
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Marc Pfitzner
Co-Trainer

28.08.1984
2021

Daniel Scherning
Trainer

29.10.1983
2023

13.02.1999 / 1,86 m
FC Groningen / 2023

10

Florian Krüger
Angri�

6



Kiel Ahoi! 

Zeigen Sie auch beim Bezahlen, für welchen 

Verein Ihr Herz schlägt: Mit der neuen 

Mastercard (Kreditkarte / Debitkarte) im 

Holstein-Look geben Sie weltweit an jeder 

Kasse ein gutes Bild ab.

Jetzt exklusiv in unserer Internet-Filiale 

unter foerde-sparkasse.de/motivwechsel 

bestellen!

Die Mastercard im Holstein-Look.

Förde Sparkasse
Weil‘s um mehr als Geld geht.



Haufen eine Einheit“, die schließlich 
durch den symbolischen „Geist von 
Malente“ Weltmeister wurde. 1990 ging 
der „Geist von Malente“ ein weiteres 
Mal um. Beckenbauer hatte sich früh-
zeitig für die Sportschule entschieden, 
um seiner Mannschaft den nötigen 
Feinschli�  zu geben.
Dass es nie zu einem fußballerischen 
Gastspiel des Kaisers im Holstein-Sta-
dion kam, lag sicherlich daran, dass 
sich die beiden Traditionsvereine aus 
Nord und Süd von 1954 bis 2003 nie 
auf dem grünen Rasen begegneten. 
Und beim Gastspiel des HSV in Kiel 
Ende 1980 war Beckenbauer nur als 
Zuschauer mit an die Förde gereist. 
So blieb Beckenbauers Einsatz für die 
DFB-Altinternationalen um Uwe Seeler 
und Günther Netzer beim Sportpres-
sefest in der Ostseehalle 1983 gegen 
Holstein Kiel die einzige Begegnung mit 
den Störchen.
Der zweifache Europa-Fußballer des 
Jahres wird auf ewig in einem Atemzug 
mit Fußballgrößen wie Diego Mara-
dona, Michel Platini und Pelé genannt 
werden. Der „Gentleman am Ball“ hin-
terlässt eine riesige Fangemeinde. Kai-
ser Franz verstarb am 7. Januar 2024 
im Alter von 78 Jahren. Die KSV Holstein 
schenkt einem der Größten der deut-
schen Sportgeschichte ein ehrendes 
Andenken.

HOLSTEIN KIEL  ABSCHIED VON FRANZ BECKENBAUER

Beim Sportpressefest 1983 spielten Franz Becken-

bauer und andere (ehemalige) Nationalspieler 

in der Ostseehalle auf. Rechts Holsteins Dieter 

Wendland.

Abschied vom Kaiser
Eine Legende sagt auf Wiedersehen: Franz Beckenbauer starb 
am 7. Januar im Alter von 78 Jahren

Ehrenspielführer 
Franz Becken-
bauer gilt als 
bester deutscher 
Fußballer aller 
Zeiten. Der am 
11. September 
1945 in München 
geborene Bayer 
kam sowohl als 
Spieler als auch 

als Trainer zu höchsten Fußball-Ehren. 
Als personifi zierte Eleganz, Erfi nder 
der modernen Liberoposition und als 
Teamchef prägte er den Volkssport 
Nummer eins noch entscheidender 
als Fritz Walter, Uwe Seeler und Gerd 
Müller.

Was Beckenbauer der deutschen 
Fußballwelt gegeben hat, das füllt 
Bände. Mit dem Bundesliga-Aufstieg 
des FC Bayern München 1965 nahm 
seine kometenhafte Karriere ihren 
Lauf. Die erste Deutsche Meisterschaft 
(1969), der erste Europacupsieg (1967), 
drei Europacupsiege im Landesmeis-
ter-Wettbewerb hintereinander (1974 
bis 1976) – der vierfache deutsche 
Fußballer des Jahres (1966, 1968, 
1974, 1976) gewann auf Vereinsebene 
alles, was es zu gewinnen gab. Sein 
überaus erfolgreicher Abstecher in die 
US-Profi liga wurde von drei weiteren 

Meisterschaften gekrönt. Seinen letz-
ten Titel feierte er mit dem Hamburger 
SV, bei dem er Ende 1980 ein „rauschen-
des“ Bundesliga-Comeback feierte 
und ein Jahr später zum fünften Mal 
die Meisterschale in Empfang nehmen 
durfte.
Zu Weltruhm kam Franz Beckenbauer 
im Trikot der Nationalmannschaft. Der 
Höhenfl ug der DFB-Elf mit dem Gewinn 
der Europameisterschaft 1972 und dem 
WM-Titel 1974 machte ihn zur Licht-
gestalt. Dass sich einige der vielleicht 
wichtigsten Momente seiner Laufbahn 
im beschaulichen Malente in der ost-
holsteinischen Schweiz ereigneten, ist 
Legende.
Als die Nationalmannschaft im Sep-
tember 1969 ihre Vorbereitung auf das 
entscheidende WM-Qualifi kationsspiel 
gegen Schottland in der Sportschule 
absolvierte, ließ es sich Bundestrainer 
Helmut Schön nicht nehmen, mit dem 
gesamten Kader um Seeler, Maier, 
Beckenbauer und Co. zum Spitzenspiel 
der damals zweitklassigen Regional-
liga Nord zwischen Holstein Kiel und 
Arminia Hannover anzureisen. Vor über 
14.000 Zuschauern unterlag die KSV 
knapp mit 1:2, doch der Kaiser war nach 
dem Schlusspfi �  voll des Lobes: „Ich 
habe einige Spieler gesehen, die auch 
in der Bundesliga bestehen könnten, 
aus Kieler Reihen denke ich da an Stür-

mer Christiansen.“
Noch interessan-
ter wurde es fünf 
Jahre später. Nach 
der historischen 
Vorrundennieder-
lage bei der WM 
1974 gegen die 
DDR kam es in der 
1952 erö� neten 
Verbandssport-
schule zu einer 
entscheidenden 
Aussprache. In 
der „Nacht von 
Malente“ wurde 
laut Franz Becken-
bauer „aus einem 
zerstrittenen 

1969 als Zuschauer im Holstein-Stadion: die Nationalmannscha�  um Sepp 

Maier (re.), Franz Beckenbauer (5.v.re.) und Uwe Seeler (7.v.re.).

Franz Beckenbauer 

wurde 78 Jahre alt.
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Andere Farben, Motorisierungen und Ausstattungen sind gegen Aufpreis möglich!

Abbildung zeigt seriennahe Fahrzeugstudie mit Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. 
1 Alle Preise inkl. 19 % MwSt. zzgl. Überführungskosten in Höhe von 1.400 €, zzgl. Zulassungskosten. Limitierte Stückzahl, Angebot gültig bis 29.02.2024. Ein 
Angebot der Volkswagen Leasing, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den 
Leasingvertrag nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.

z. B. Tiguan Life 1,5 l eTSI OPF 96 kW (130 PS) 7-Gang DSG

Kraftstoffverbrauch  (Benzin) in l/100 km innerorts - (NEFZ), außerorts - (NEFZ), kombiniert - (NEFZ) / 6,1 
(WLTP). CO2-Emissionen kombiniert in g/km: - (NEFZ) / 139 (WLTP). Effizienzklasse: -.

Ausstattung: Uranograu, Dekor-Set Life, Multifunktionslenkrad, LED Scheinwerfer, Park  Assist, Light 
Assist, Radio inkl. App-Connect, 12,9“ Infotainment-System, Klimaanlage Air Care Climatronic, u. v. m.

Das Privatkunden-Leasingbeispiel basiert auf einer jährlichen Fahrleistung von 10.000 km.

Fahrzeugpreis zzgl. Überführung: 39.045,00 €
Sonderzahlung:     0,00 €

Laufzeit: 48 Monate
Gesamtbetrag:               16.752,00 €
48 mtl. Raten à 349,00 €1

Offizieller

Holstein Kiel
Mobilitätspartner

Der neue Tiguan

48 mtl. Raten à 349,–€1

Volkswagen Zentrum Kiel
Schmidt & Hoffmann GmbH · Königsweg 76-78 · 24114 Kiel 
Tel. 0431/6644-606 · neuwagen@vw-kiel.de · vw-kiel.de



HOLSTEIN KIEL  ZU- UND ABGÄNGE IM WINTER

Personalrochade im Winter
Ba-Muaka Simakala wechselte auf Leihbasis zum 1. FC Kaisers-
lautern – Analyst Takahiro Sato neu bei der KSV

Videoanalyst Takahiro Sato verstärkt das Funk-

tionsteam unserer KSV.

Ba-Muaka Simakala verließ unseren 
Verein Anfang des neuen Jahres und 
wechselte bis zum 30. Juni 2024 auf 
Leihbasis zum Zweitliga-Konkurrenten 
1. FC Kaiserslautern. Der 26-jährige 
Simakala kam im Sommer 2023 vom 
VfL Osnabrück an die Kieler Förde und 
bestritt in der Hinrunde insgesamt elf 
Partien im Störche-Trikot.

„Aufgrund der großen Konkurrenz in 
der O� ensive können wir „Chance“ 
Simakala nicht die Einsatzzeiten zu-
sichern, die er für seine Entwicklung 

braucht“, erklärte Geschäftsführer 
Sport Uwe Stöver. „Daher ist der Schritt 
nach Kaiserlautern eine für alle Seiten 
sinnvolle Lösung. Wir wünschen ihm 
dort in den nächsten Monaten alles 
Gute und viel Erfolg.“
Der O� ensivspieler Simakala ergänzte: 
„Für mich ist das der richtige Schritt. 
Mein Ziel ist es, in Kaiserslautern 
Spielpraxis in der 2. Liga zu sammeln. 
Ich freue mich auf die Rückrunde dort, 
möchte die Zeit dort bestmöglich nut-
zen und meinen Teil zu einer erfolgrei-
chen Spielzeit beitragen.“

Derweil verstärkt Videoanalyst Taka-
hiro Sato das Funktionsteam der KSV 
Holstein bis zum 31. Mai 2024. Der Ja-
paner, der schon seit November 2023 
bei den Störchen hospitierte, wird 
 Alexander Rudies in allen Bereichen der 
Spiel- und Videoanalyse unterstützen 
und sich im Schwerpunkt um die Trai-
ningsaufbereitung kümmern.
Von 2017 an betreute der 31-Jährige 
verschiedene Jahrgänge der Junio-
rennationalmannschaften von Japan. 
Von 2022 bis 2023 gehörte er zum 
Analyseteam der japanischen National-
mannschaft und war u.a. 2022 bei der 
Weltmeisterschaft in Qatar dabei.
Uwe Stöver sagte: „Wir freuen uns, 
durch Takahiro Sato einen absoluten 
Fachmann zu gewinnen, der durch 
seine internationale Erfahrung neue 
Blickwinkel und Ideen in das Team 
einbringt. Wir sind überzeugt, dass wir 
in den nächsten Monaten gegenseitig 
voneinander profi tieren werden.“Ba-Muaka Simakala wurde an den 1. FC Kaiserslautern ausgeliehen.

18. SPIELTAG 13
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21.02.1998 / 1,86 m 
eigene Jugend / 2018

Philipp Sander
Mittelfeld

30.09.1999 / 1,85 m
Shonan Bellmare / 2023

18.11.1992 / 1,74 m 
FC Schalke 04 / 2021

20.07.1997 / 1,88 m 
Austria Wien / 2021

Benedikt Pichler
Angri�

Patrick Erras
Verteidigung

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

Carl Johansson
Verteidigung

Marko Ivezic
Mittelfeld

Hintere Reihe: Nico Carrera, Lucas Wolf, Joshua Mees, Nicolai Remberg, Marvin Schulz, Jonas Sterner, Finn Porath, Chance Simakala 
(verliehen an 1. FC Kaiserslautern), Fiete Arp, Niklas Nieho�, Holmbert Fridjonsson

3. Reihe von links: Tim Höper (Leiter Physiotherapie), Andre Hönig (Mannschaftsarzt), Marco Diekmann (Mannschaftsarzt), Timo Becker, 
Steven Skrzybski, Marko Ivezić, Sebastian Süß (Physiotherapeut), Tim Rosenthal (Physiotherapeut), Timm Pflügler (Physiotherapeut), 
Sebastian Ermuth (Teammanager)

2. Reihe von links: Marcel Rapp (Trainer), Dirk Bremser (Co-Trainer), Alexander Hahn (Co-Trainer), Patrik Borger (Torwarttrainer), Carl Johansson,
Shūto Machino, Lewis Holtby, Lasse Bork (Athletiktrainer), Alexander Rudies (Videoanalyst), Timm Sörensen (Athletiktrainer),
Tim Petersen (Teambetreuer)

Vordere Reihe: Colin Kleine-Bekel, Marco Komenda, Aurel Wagbe, Philipp Sander, Timon Weiner, Thomas Dähne, Marcel Engelhardt, Benedikt Pichler,
Tom Rothe, Patrick Erras, Lasse Rosenboom   

Es fehlen: Niklas Jakusch (Torwarttrainer), Timo Syroka (Physiotherapeut), Lennart Schlegel (Physiotherapeut)

Marco Komenda
Verteidigung

Timon Weiner 
Tor

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

23.02.1997 / 1,80 m 
Hamburger SV / 2019

15.01.1995 / 1,85 m 
FC Luzern / 2022

Finn Porath
Mittelfeld

Marvin Schulz
Verteidigung

25.03.1997 / 1,90 m 
FC Schalke 04 / 2022

Timo Becker 
Verteidigung

18.09.1990 / 1,75 m 
Blackburn Rovers / 2021

Lewis Holtby 
Mittelfeld 

29.10.2004 / 1,93 m 
Borussia Dortmund / 2023

Tom Rothe 
Verteidigung

21.01.1995 / 1,96 m 
SV Werder Bremen / 2021

02.12.2001 / 1,91 m 
FK Vozdovac / 2023

23.05.1994 / 1,89 m 
IFK Göteborg / 2023

26.11.1996 / 1,83 m 
SV Meppen / 2020

18.01.1999 / 1,90 m 
FC Schalke 04 U19 / 2018

Shuto Machino
Angri�

Steven Skrzybski
Mittelfeld

KADER  HOLSTEIN KIEL

Holmbert Fridjónsson
Angri�

19.04.1993 / 1,96 m 
Brescia Calcio / 2021
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Dr. Theo Zwanziger

„Die Stadion-Bratwurst
ist das wichtigste Lebensmittel

beim Fußball.“

Stimmt!

Mit Senf
oder Ketchup!

Gibt‘s hier
im Stadion!

... oder bei
          !
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26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

Joshua Mees 
Angri�

Lucas Wolf 
Mittelfeld

Aurel Wagbe 
Mittelfeld

Timm Sörensen
Athletiktrainer

Tim Petersen 
Betreuer

Sebastian Süß
Physiotherapeut

Timm Pflügler
Physiotherapeut

Lennart Schlegel
Physiotherapeut

Tim Höper
Leiter Physiotherapie

Timo Syroka
Physiotherapeut

Tim Fabian Rosenthal
Physiotherapeut

Andre Hönig 
Mannschaftsarzt

Dr. Marco Diekmann
Mannschaftsarzt

Jan Uphues
Org. Leiter Lizenszspielerabt.

Niklas Nieho�
Angri� 

Sebastian Ermuth-v. Petersdor�
Teammanager

Lasse Bork
Athletiktrainer

Alexander Rudies
Videoanalyst

Niklas Jakusch
Torwarttrainer

Patrik Borger
Torwarttrainer

15.04.1996 / 1,80 m 
1. FC Union Berlin / 2020

28.08.2001 / 1,73 m 
eigene Jugend / 2022

04.02.2004 / 1,91 m 
VfL Wolfsburg U19 / 2023

20.08.2004 / 1,86 m 
eigene Jugend / 2023

Fiete Arp
Angri�

Thomas Dähne 
Tor

Nicolai Remberg 
Mittelfeld

Lasse Rosenboom
Verteidigung 

06.01.2000 / 1,86 m 
FC Bayern München / 2021

04.01.1994 / 1,93 m 
Wisla Plock / 2020

19.06.2000 / 1,88 m 
Preußen Münster / 2023

19.01.2002 / 1,90 m 
SV Werder Bremen II / 2023

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

26.09.87 / 1,80 m / 80 kg
VfB Lübeck / Juli 2011

Jonas Sterner
Mittelfeld

Colin Kleine-Bekel
Verteidigung

Nico Carrera
Verteidigung

Marcel Engelhardt
Tor

13.05.2002 / 1,81 m 
eigene Jugend / 2020

24.01.2003 / 1,92 m 
Bor. Dortmund U19 / 2022

05.04.1993 / 1,91 m 
FSV Zwickau / 2023

06.05.2002 / 1,91 m
eigene Jugend / 2022

26.02.1983  
- / 2011

05.03.1987
- / 2019

28.03.1965 
FC Kilia Kiel / 2011

19.04.1974  
- / 2021

31.01.1983 
- / 2021

20.12.1989  
TSV Kronshagen / 1997

19.01.1979  
Heikendorfer SV / 2015

17.02.1983
Wiker SV / 2009

06.04.1986
- / 2021

04.02.1994  
- / 2021

03.11.1973
- / 2011

05.11.1993
Eidertal Molfsee / 2017

10.09.1990
FC St. Pauli / 2022

03.01.1995
Hamburger SV / 2023

13.09.2000 
-/ 2021

17.12.1987 
Preußen Münster / 2012

muth-v. 
ger

SV / 20

Petersdor�

23

Marcel Rapp  
Trainer
16.04.1979 

TSG Ho�enheim 
/ 2021 Dirk Bremser  

Co-Trainer
01.10.1965 

Hamburger SV 
/ 2021

Alexander Hahn
Co-Trainer
31.03.1989

SpVgg Greuther 
Fürth / 2022
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Über die U23 in die 
Startelf der Profi s
Nach einem lehrreichen Jahr bei unseren 
Jungstörchen hat sich Colin Kleine- Bekel 
einen Stammplatz bei der Ligamann-
scha�  erspielt 



0800/1234-901

Gute Nachrichten für die ganze Familie

Sichern Sie sich Ihr E-Paper-Paket 
für die ganze Familie:

• Ihre digitale Zeitung für 24 Monate

• Dank 3 Zugängen bequem zeitgleich lesen

• Inklusive 2 Wunsch-Tablets nach Wahl*

• Voller Zugri�  auf KN+

* iPad (9. Generation) und/oder Samsung Galaxy Tab A8

Ihre KN als E-Paper mit 2 Tablets 
und gratis KN+

Jetzt das KN-

Familienpaket 

entdecken!

KN Media Store

Fleethörn 1–7

24103 Kiel

abo.KN-online.de/tablets



HOLSTEIN KIEL  TITELSTORY

Für Colin Kleine-Bekel war es das 
zweite Mal, dass er mit den Störchen 
ins Trainingslager nach Oliva Nova 
reiste. Die beiden Reisen trat der 1,91 
Meter große Innenverteidiger aller-
dings unter unterschiedlichen Vorzei-
chen an: Durfte er im vergangenen Jahr 

Colin Kleine-Bekel wechselte im Sommer 2022 von der U19 von Borussia Dort-

mund ins Storchennest.

Bereits im vergangenen Winter war Kleine-Bekel 

(hier im Zweikampf mit Ex-Storch Hauke Wahl) 

im Trainingslager der Profi s in Oliva Nova dabei.

In der vergangenen Saison lief der Innenverteidiger für unsere U23 auf.

Am letzten Spieltag der vergangenen Saison feierte der 20-Jährige beim 5:1-Auswärtssieg bei Hannover 96 

sein Profi debüt.

noch als Nachwuchsspieler, der eigent-
lich in der U23 unserer KSV spielt, bei 
den Profi s in Spanien dabei sein, so 
ging es für Kleine-Bekel in diesem Jahr 
als Stammspieler der Ligamannschaft 
gen Süden.

„Auch wenn es derselbe Ort war, ist es 
dieses Jahr doch alles anders. Damals 
war ich als Spieler der U23 in einer 
ganz anderen Situation und habe 
erstmals ein professionelles Winter-
trainingslager miterlebt“, erinnert sich 
der 20-Jährige, als er auf der kleinen 

18. SPIELTAG 21



•  30 Tage Urlaub im Jahr

•  Weihnachts- & Urlaubsgratifikation

•  Erfolgsabhängiger Jahresbonus

•  Familiäres Arbeitsklima in einem               
 inhabergeführten Unternehmen

•  Mitarbeiterevents und Incentives

•  Vermögenswirksame Leistungen

•  Attraktive Mitarbeiterkonditionen        
 beim Fahrzeug-Kauf

•  Vielfältiges Schulungs- und 
 Weiterbildungsangebot

•  Beschäftigung bei einem der größten 
Autohändler Norddeutschlands

•  Spannendes und innovatives                        
 Arbeitsumfeld

   Deine Benefits

Talent trifft Stern.
Lernen und arbeiten bei Süverkrüp.
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Tribüne neben dem Trainingsplatz un-
serer Störche in Oliva Nova saß. „Ich 
habe die Erfahrung genossen und ver-
sucht, alles aufzusaugen, mir war aber 
auch klar, dass ich anschließend in der 
Mannschaft noch keine große Rolle 
spielen werde“, so Kleine-Bekel weiter.
Das sollte sich aber ab Sommer ver-
gangenen Jahres schlagartig ändern. 
Nachdem unser Coach Marcel Rapp 
den Abwehrspieler bereits mit einem 
Einsatz im letzten Spiel der Saison 
2022/23 bei Hannover 96 (5:1) für 
dessen starke Leistungen bei unseren 
Jungstörchen belohnt hatte, stieg Klei-
ne-Bekel – wie schon bei seinem Wech-
sel von der U19 von Borussia Dortmund 
ins Storchennest 2022 geplant – nach 

In der laufenden Spielzeit hat sich der Defensiv-

spieler (hier gegen Karlsruhes Budu Zivzivadze) 

einen Stammplatz in der Elf von Holstein-Coach 

Marcel Rapp erobert. Im September debütierte Kleine-Bekel in der deutschen U21-Nationalmannscha� .

Der Youngster schreibt gemeinsam mit Joshua 

Mees (re.) nach dem Training Autogramme. Im DFB-Pokal-Spiel gegen den 1. FC Magdeburg traf der Abwehrspieler im Elfmeterschießen. 

einem Jahr in der U23 zu dieser Spiel-
zeit in den Lizenzkader auf. „Mir ist be-
wusst, dass es nicht selbstverständlich 
war, dass dieser Plan so gut aufgeht. 
Dementsprechend bin ich sehr dank-
bar“, betont der gebürtige Bielefelder, 
der sich prompt zum Stammspieler in 
der Innenverteidigung entwickelte. In 
der Hinrunde absolvierte er 15 von 17 
Spielen über die volle Distanz – ledig-
lich Tom Rothe sammelte 18 Einsatz-
minuten mehr. Zudem debütierte der 
Rechtsfuß im September auch in der 
deutschen U21-Nationalmannschaft, für 
die er mittlerweile vier Spiele bestritt 
und ein Tor erzielte. „Ich hatte vor der 
Saison nicht die Erwartung, viel Spiel-
zeit zu erhalten“, gibt Kleine-Bekel zu, 

„und genieße es nun natürlich umso 
mehr, dass es so gut läuft. Es ging 
alles sehr schnell. Ich versuche einfach, 
jeden Tag mitzunehmen.“
Der nach Tom Rothe zweitjüngste Spie-
ler unseres Kaders steht nun plötzlich 
regelmäßig vor großem Publikum auf 
dem Platz, bleibt gemäß seines ruhigen 
Naturells aber ganz bei sich. „Natür-
lich spielt man jetzt vor deutlich mehr 
Leuten, aber ich mache das, was mir 
Spaß macht, nämlich Fußball spielen. 
Von daher hat sich vielleicht auch 
doch gar nicht so viel verändert“, sagt 
Kleine-Bekel grinsend, ergänzt dann 
aber sachlich: „Wenn das Spiel losgeht, 
dann geht es nur um Fußball. Ich ver-
suche, das Drumherum auszublenden. 
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Echt.Frisch.Hier.
Nahe an den Menschen, engagiert in der 

Gemeinde, frisch im Sortiment und 

anspruchsvoll beim Service.

Das ist MARKANT im Norden. 
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Der Innenverteidiger im Gespräch im Trainings-

lager in Oliva Nova.

…und im Testspiel gegen den belgischen Erstligisten VV St. Truiden.

Kleine-Bekel bedankt sich nach dem Auswärts-

spiel in Osnabrück bei den mitgereisten Fans für 

die Unterstützung.

Kleine-Bekel im Zweikampf mit Steven Skrzybski…

Natürlich ist das nicht immer ganz 
einfach, aber bisher bin ich damit ganz 
gut gefahren. Im Moment stimmt sehr 
viel für mich.“
Dazu, dass man als junger Spieler re-
gelmäßig auf dem Feld steht, gehört 
natürlich auch ein Coach, der bereit ist, 
talentierte Akteure wie Kleine-Bekel 
einzusetzen. „Dass man einen Trainer 
hat, der einem vertraut und Spielzeit 
gibt, macht etwas mit dem eigenen 
Selbstbewusstsein. Das ist schon 
besonders und macht viel aus. Auch 
die beiden Co-Trainer haben mir sehr 
geholfen“, ist der Blondschopf Marcel 
Rapp und seinen beiden Co-Trainern 
Dirk Bremser und Alexander Hahn 
dankbar für das entgegengebrachte 
Vertrauen.
Der Innenverteidiger trug seinen Teil 
zur erfolgreichsten Zweitliga-Hinrunde 
der Vereinsgeschichte bei, die zahlrei-
che Höhepunkte zu bieten hatte. Doch 
neben Highlights wie beispielsweise 
den Auswärtssiegen beim FC Schalke 
04 (2:0) oder 1. FC Kaiserslautern 
(3:0) sowie Heimerfolgen gegen den 
Hamburger SV (4:2) oder Hannover 96 
(3:0) ist es aber eine Niederlage, die 
Kleine-Bekel besonders in Erinnerung 
geblieben ist – und zwar das Aus in 
der zweiten Runde des DFB-Pokals 
zuhause gegen den Ligakonkurrenten 

1. FC Magdeburg (3:4 im Elfmeter-
schießen). „Wir haben zwar am Ende 
verloren und auch für mich persönlich 
war es mit einem Fehler in der regulä-
ren Spielzeit und einem verwandelten 
Elfmeter im Elfmeterschießen eine 
Achterbahnfahrt, aber im Nachhinein 
glaube ich, dass wir in diesem Spiel als 
Mannschaft nochmal ein gutes Stück 
gewachsen sind. Da hat jeder einen 
Schritt nach vorne gemacht“, resümiert 
unser Defensiv-Dauerbrenner, für den 
das Motto für die restliche Spielzeit 
feststeht: „Ich habe bei der U23 viel 
gelernt. Jetzt lerne ich hier weiter.“ Und 
das gerne weiterhin so erfolgreich und 
zuverlässig wie bisher…
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Torschütze Tore Bäume

8 88Benedikt Pichler

HOLSTEINS TOP 3

2. BUNDESLIGA & DFB-POKAL
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30x in Schleswig-Holstein und auf schlautanken.sh

Steven Skrzybski 5 55

5 55Jann-Fiete Arp



TOLLE PREISE IM
STÖRCHECLUB-TIPPSPIEL
Auch in diesem Jahr gehen wieder attraktive Preise an die fünf Gewinner 
der Hinrunde 2023/24  im Störcheclub-Tippspiel.

Die KSV Holstein bedankt sich herzlich bei den Partnern DNE, CB, CAMPS,
INTERSPORT KNUDSEN sowie MARKANT für die großzügigen Preise.

5. SIEGER

4. SIEGER

3. SIEGER

2. SIEGER

1. SIEGER

Einkaufsgutschein
über 300 Euro

5. SIEGER

4. SIEGER

3. SIEGERIEG3. SI

2. SIEGER

Einkaufsgutschein
über 150 Euro im Kieler Markant Markt

„Alte Weide“

Einkaufsgutschein
über 150 Euro

Einkaufsgutschein
über 250 Euro

Einkaufsgutschein
über 150 Euro

Der Neue Eisenhenkel

www.eisenhenkel.de

ROLF PFEIFER

THORSTEN BRANDT

SÖNKE REIMERS

AXEL NIESING

 ROBIN PREISS
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STÖRCHECLUB

@LUNDM.GRUPPE

Immobilien GmbH Kiel

www.rumpf-galabau.de 

Garten-, 
Landschafts-, 
Sportplatzbau

Jessica Witthaus

2:0

3:1

Andreas Töllen

3:1

Marcel Dallach

Knud Hansen

2:1

Sebastian Kloth

3:0

Torsten Brandt

3:0
Frank Wäger &

Christoph Meier

3:0

Ingo Rumpf

4:1



Finde die 11 Fehler!
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Pl Verein Sp. g.  u. v. Tore Punkte

Zahlen, Daten, Fakten

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

NRN Fashion GmbH

Holstenstraße 63

Jacke?
Wellensteyn!Florida Lady

Italy Vest Hood
Kids Mol

Italy Hood
Kids Westwind

Kids Belivitesse

HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

FC Schalke 04 - SpVgg Greuther Fürth 2:2 (1:0)

SC Paderborn 07 - Hansa Rostock 3:0 (1:0)

Hertha BSC - VfL Osnabrück 0:0 (0:0)

1. FC Magdeburg - Fortuna Düsseldorf 2:3 (2:0)

1. FC Nürnberg - Hamburger SV 0:2 (0:0)

Holstein Kiel - Hannover 96 3:0 (3:0)

FC St. Pauli - SV Wehen Wiesbaden 1:1 (0:0)

Karlsruher SC - SV Elversberg 3:2 (2:1)

Eintr. Braunschweig - 1. FC Kaiserslautern 2:1 (1:1)

Holstein Kiel – Eintracht Braunschweig (Fr. 18:30)

Karlsruher SC – VfL Osnabrück (Fr. 18:30)

1. FC Nürnberg – F.C. Hansa Rostock (Sa. 13:00)

FC St. Pauli – 1. FC Kaiserslautern (Sa. 13:00)

SV Elversberg – Hannover 96 (Sa. 13:00)

FC Schalke 04 – Hamburger SV (Sa. 20:30)

1. FC Magdeburg – SV Wehen Wiesbaden (So, 13:30)

Hertha BSC – Fortuna Düsseldorf (So, 13:30)

SC Paderborn 07 – SpVgg Greuther Fürth (So, 13:30)

17. Spieltag (15.12.2023 - 17.12.2023) 18. Spieltag (19.01.2024 - 21.01.2024)

 1.  Holstein Kiel 17  11  2  4  33 : 23  35

 2.  FC St. Pauli 17  8  9  0  31 : 15   33

 3.  Hamburger SV 17  9  4  4  33 : 22  31

4.  Fortuna Düsseldorf 17  9  3  5  37 : 21   30

5.  SpVgg Greuther Fürth 17  8  5  4  27 : 20 29

6.  SC Paderborn 07 17  8  3  6  28 : 28  27

7.  Hertha BSC 17  7  4  6  33 : 26  25

8.  Hannover 96 17  6  6  5  30 : 23  24

9.  SV 07 Elversberg 17  7  3  7  26 : 29  24

10.  1. FC Nürnberg 17  7  3  7  24 : 33  24

11.  SV Wehen Wiesbaden 17  6  4  7  19 : 22   22

12.  Karlsruher SC 17  5  6  6  30 : 30  21

13.  1. FC Magdeburg 17  5  5  7  30 : 28  20

14.  FC Schalke 04 17  6  2  9  31 : 35   20

15.  1. FC Kaiserslautern 17  5  3  9  28 : 36  18

16.  F.C. Hansa Rostock 17  5  2  10  17 : 28  17

17.  Eintracht Braunschweig 17  4  2  11  16 : 31   14

18.  VfL Osnabrück 17  1  6  10  15 : 38   9

Joshua

mees
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HOLSTEIN KIEL  STATISTIKEN

HARBOUR COUTURE

Store Kiel

NRN Fashion GmbH

Holstenstraße 63

Jacke?
Wellensteyn!Mol Men VestSarasotta Men CollegeMol Men Alpinus T-Shirt Men OTMSV

2. Bundesliga

Saison 2022/23

Holstein Kiel   0:2 2:3 2:4 4:2 3:0 3:2 2:1 1:1 2:1

FC Schalke 04 0:2 1:2 4:3 3:2 4:0 1:2 2:2 3:0

1. FC Nürnberg 1:2 3:1 1:0 0:5 0:2 2:2 2:1 1:1

Hertha BSC 1:2 0:1 2:2 3:1 0:0 5:1 3:0 5:0

1. FC Magdeburg 6:4 1:2 2:3 1:1 1:1 1:2 2:1 4:1

FC St. Pauli 5:1 3:1 5:1 0:0 0:0 2:2 0:0 1:1 2:1

Fortuna Düsseldorf 0:1 5:3 1:0 1:1 1:3 3:1 1:2 1:1 4:3

Hamburger SV 5:3 3:0 2:0 1:0 1:2 2:0 2:1 2:0

Hannover 96 2:2 2:1 0:1 2:0 2:2 7:0 2:2 2:0

SV Wehen Wiesbaden 1:1 1:1 1:0 1:1 1:0 0:2 1:3 2:1

Karlsruher SC 0:2 3:0 4:1 2:2 0:3 2:2 3:2 2:0 1:1

SC Paderborn 07 3:1 1:3 2:2 1:0 2:1 1:1 3:0 1:2

VfL Osnabrück 1:1 2:3 0:2 1:1 2:1 0:2 2:3 0:1 2:2

FC Hansa Rostock 1:3 0:2 2:0 0:0 2:3 1:3 1:2 2:1 1:0

SV 07 Elversberg 0:1 0:2 0:5 2:1 4:1 1:2 3:0 1:1

Eint. Braunschweig 0:1 1:0 2:2 1:1 1:4 1:3 3:2 0:1 2:1

Greuther Fürth 1:1 0:0 1:0 1:3 2:0 4:3 5:0 4:0 1:0

1. FC Kaiserslautern 0:3 3:1 1:2 1:2 3:3 3:1 3:1 3:2 0:2

1. FC Kaiserslautern – FC Schalke 04 (Fr. 18:30)

Hannover 96 – 1. FC Nürnberg (Fr. 18:30)

F.C. Hansa Rostock – SV Elversberg (Sa. 13:00)

VfL Osnabrück – SC Paderborn 07 (Sa. 13:00)

SV Wehen Wiesbaden – Hertha BSC (Sa. 13:00)

Fortuna Düsseldorf – FC St. Pauli (Sa. 20:30)

Hamburger SV – Karlsruher SC (So, 13:30)

SpVgg Greuther Fürth – Holstein Kiel (So. 13:30)

Eintracht Braunschweig – 1. FC Magdeburg (So, 13:30)

Karlsruher SC – SV Wehen Wiesbaden (Fr. 18:30)

1. FC Magdeburg – Holstein Kiel (Fr. 18:30)

FC Schalke 04 – Eintracht Braunschweig (Sa. 13:00)

FC St. Pauli – SpVgg Greuther Fürth (Sa. 13:00)

1. FC Nürnberg – VfL Osnabrück (Sa. 13:00)

Hertha BSC – Hamburger SV (Sa. 20:30)

SC Paderborn 07 – Fortuna Düsseldorf (So, 13:30)

Hannover 96 – F.C. Hansa Rostock (So, 13:30)

SV Elversberg – 1. FC Kaiserslautern (So, 13:30)

19. Spieltag (26.01.2024 - 28.01.2024) 20. Spieltag (02.02.2024 - 04.02.2024) 
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Uwe Schwenker e. K. 

Bernd Höll e. K. 

Jannik Seidel e. K.

2:1

Sven Schuster

Ugur Temelli

1:0
Holger Koppe

3:0

Manuel Arp

2:0

Sönke Reimers

Arne Ohlf

3:0

3:1

2:1

André Hübner & 
Bernd Gomolczyk

STÖRCHECLUB

Axel Niesing

3:0



2. BUNDESLIGA  Spielplan Rückrunde 2023/24
23. Spieltag (23.02.2024 - 25.02.2024)

Holstein Kiel – FC St. Pauli (Fr. 18:30)

SV Wehen Wiesbaden – SC Paderborn 07 (Fr. 18:30)

1. FC Kaiserslautern – Karlsruher SC (Sa. 13:00)

Eintracht Braunschweig – Hertha BSC (Sa. 13:00)

VfL Osnabrück – Hannover 96 (Sa. 13:00)

1. FC Magdeburg – FC Schalke 04 (Sa. 20:30)

Hamburger SV – SV Elversberg (So, 13:30)

Fortuna Düsseldorf – F.C. Hansa Rostock (So, 13:30)

SpVgg Greuther Fürth – 1. FC Nürnberg (So, 13:30)

24. Spieltag (01.03.2024 - 03.03.2024)

FC Schalke 04 – FC St. Pauli (Fr. 18:30)

Hertha BSC – Holstein Kiel (Fr. 18:30)

Hannover 96 – Fortuna Düsseldorf (Sa. 13:00)

F.C. Hansa Rostock – 1. FC Kaiserslautern (Sa. 13:00)

1. FC Nürnberg – Eintracht Braunschweig (Sa. 13:00)

Karlsruher SC – SpVgg Greuther Fürth (Sa. 20:30)

Hamburger SV – VfL Osnabrück (So, 13:30)

SC Paderborn 07 – 1. FC Magdeburg (So, 13:30)

SV Elversberg – SV Wehen Wiesbaden (So, 13:30)

25. Spieltag (08.03.2024 - 10.03.2024)

Fortuna Düsseldorf – Hamburger SV (Fr. 18:30)

Eintr. Braunschweig – F.C. Hansa Rostock (Fr. 18:30)

FC Schalke 04 – SC Paderborn 07 (Sa. 13:00)

Holstein Kiel – Karlsruher SC (Sa. 13:00)

SV Wehen Wiesbaden – Hannover 96 (Sa. 13:00)

1. FC Magdeburg – 1. FC Nürnberg (Sa. 20:30)

FC St. Pauli – Hertha BSC (So, 13:30)

1. FC Kaiserslautern – VfL Osnabrück (So, 13:30)

SpVgg Greuther Fürth – SV Elversberg (So, 13:30)

26. Spieltag (15.03.2024 - 17.03.2024)

SC Paderborn 07 – Eintracht Braunschweig (Fr. 18:30)

VfL Osnabrück – Fortuna Düsseldorf (Fr. 18:30)

F.C. Hansa Rostock – SpVgg Greuther Fürth (Sa. 13:00)

1. FC Nürnberg – FC St. Pauli (Sa. 13:00)

SV Elversberg – Holstein Kiel (Sa. 13:00)

Hannover 96 – 1. FC Kaiserslautern (Sa. 20:30)

Hertha BSC – FC Schalke 04 (So, 13:30)

Hamburger SV – SV Wehen Wiesbaden (So, 13:30)

Karlsruher SC – 1. FC Magdeburg (So, 13:30)

27. Spieltag (30.03.2024 - 31.03.2024)

1. FC Kaiserslautern – Fortuna Düsseldorf

1. FC Magdeburg – Hannover 96

Eintracht Braunschweig – SV Elversberg

FC Schalke 04 – Karlsruher SC

FC St. Pauli – SC Paderborn 07

Hertha BSC – 1. FC Nürnberg

Holstein Kiel – F.C. Hansa Rostock

SpVgg Greuther Fürth – Hamburger SV

SV Wehen Wiesbaden – VfL Osnabrück

28. Spieltag (05.04.2024 - 07.04.2024)

1. FC Nürnberg – Holstein Kiel

F.C. Hansa Rostock – SV Wehen Wiesbaden

Fortuna Düsseldorf – Eintr. Braunschweig

Hamburger SV – 1. FC Kaiserslautern

Hannover 96 – FC Schalke 04

Karlsruher SC – FC St. Pauli

SC Paderborn 07 – Hertha BSC

SV Elversberg – 1. FC Magdeburg

VfL Osnabrück – SpVgg Greuther Fürth

29. Spieltag (12.04.2024 - 14.04.2024)

1. FC Magdeburg – Hamburger SV

Eintracht Braunschweig – Hannover 96

FC Schalke 04 – 1. FC Nürnberg

FC St. Pauli – SV Elversberg

Hertha BSC – F.C. Hansa Rostock

Holstein Kiel – VfL Osnabrück

SC Paderborn 07 – Karlsruher SC

Greuther Fürth – 1. FC Kaiserslautern

SV Wehen Wiesbaden – Fortuna Düsseldorf

30. Spieltag (19.04.2024 - 21.04.2024)

1. FC Kaiserslautern – SV Wehen Wiesbaden

1. FC Nürnberg – SC Paderborn 07

F.C. Hansa Rostock – 1. FC Magdeburg

Fortuna Düsseldorf – SpVgg Greuther Fürth

Hamburger SV – Holstein Kiel

Hannover 96 – FC St. Pauli

Karlsruher SC – Hertha BSC

SV Elversberg – FC Schalke 04

VfL Osnabrück – Eintracht Braunschweig

31. Spieltag (26.04.2024 - 28.04.2024)

1. FC Magdeburg – VfL Osnabrück

1. FC Nürnberg – Karlsruher SC

Eintracht Braunschweig – Hamburger SV

FC Schalke 04 – Fortuna Düsseldorf

FC St. Pauli – F.C. Hansa Rostock

Hertha BSC – Hannover 96

Holstein Kiel – 1. FC Kaiserslautern

SC Paderborn 07 – SV Elversberg

SV Wehen Wiesbaden – Greuther Fürth

32. Spieltag (03.05.2024 - 05.05.2024)

1. FC Kaiserslautern – 1. FC Magdeburg

F.C. Hansa Rostock – Karlsruher SC

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Nürnberg

Hamburger SV – FC St. Pauli

Hannover 96 – SC Paderborn 07

SpVgg Greuther Fürth – Eintr. Braunschweig

SV Elversberg – Hertha BSC

SV Wehen Wiesbaden – Holstein Kiel

VfL Osnabrück – FC Schalke 04

33. Spieltag (10.05.2024 - 12.05.2024)

1. FC Magdeburg – SpVgg Greuther Fürth

1. FC Nürnberg – SV Elversberg

Eintr. Braunschweig – SV Wehen Wiesbaden

FC Schalke 04 – F.C. Hansa Rostock

FC St. Pauli – VfL Osnabrück

Hertha BSC – 1. FC Kaiserslautern

Holstein Kiel – Fortuna Düsseldorf

Karlsruher SC – Hannover 96

SC Paderborn 07 – Hamburger SV

34. Spieltag (19.05.24)

1. FC Kaiserslautern – Eintr. Braunschweig

F.C. Hansa Rostock – SC Paderborn 07

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Magdeburg

Hamburger SV – 1. FC Nürnberg

Hannover 96 – Holstein Kiel

SpVgg Greuther Fürth – FC Schalke 04

SV Elversberg – Karlsruher SC

SV Wehen Wiesbaden – FC St. Pauli

VfL Osnabrück – Hertha BSC

18. Spieltag (19.01.2024 - 21.01.2024)

Holstein Kiel – Eintracht Braunschweig (Fr. 18:30)

Karlsruher SC – VfL Osnabrück (Fr. 18:30)

1. FC Nürnberg – F.C. Hansa Rostock (Sa. 13:00)

FC St. Pauli – 1. FC Kaiserslautern (Sa. 13:00)

SV Elversberg – Hannover 96 (Sa. 13:00)

FC Schalke 04 – Hamburger SV (Sa. 20:30)

1. FC Magdeburg – SV Wehen Wiesbaden (So, 13:30)

Hertha BSC – Fortuna Düsseldorf (So, 13:30)

SC Paderborn 07 – SpVgg Greuther Fürth (So, 13:30)

19. Spieltag (26.01.2024 - 28.01.2024)

1. FC Kaiserslautern – FC Schalke 04 (Fr. 18:30)

Hannover 96 – 1. FC Nürnberg (Fr. 18:30)

F.C. Hansa Rostock – SV Elversberg (Sa. 13:00)

VfL Osnabrück – SC Paderborn 07 (Sa. 13:00)

SV Wehen Wiesbaden – Hertha BSC (Sa. 13:00)

Fortuna Düsseldorf – FC St. Pauli (Sa. 20:30)

Hamburger SV – Karlsruher SC (So, 13:30)

SpVgg Greuther Fürth – Holstein Kiel (So. 13:30)

Eintracht Braunschweig – 1. FC Magdeburg (So, 13:30)

20. Spieltag (02.02.2024 - 04.02.2024)

Karlsruher SC – SV Wehen Wiesbaden (Fr. 18:30)

1. FC Magdeburg – Holstein Kiel (Fr. 18:30)

FC Schalke 04 – Eintracht Braunschweig (Sa. 13:00)

FC St. Pauli – SpVgg Greuther Fürth (Sa. 13:00)

1. FC Nürnberg – VfL Osnabrück (Sa. 13:00)

Hertha BSC – Hamburger SV (Sa. 20:30)

SC Paderborn 07 – Fortuna Düsseldorf (So, 13:30)

Hannover 96 – F.C. Hansa Rostock (So, 13:30)

SV Elversberg – 1. FC Kaiserslautern (So, 13:30)

21. Spieltag (09.02.2024 - 11.02.2024)

Hamburger SV – Hannover 96 (Fr. 18:30)

SV Wehen Wiesbaden – 1. FC Nürnberg (Fr. 18:30)

Fortuna Düsseldorf – SV Elversberg (Sa. 13:00)

1. FC Magdeburg – FC St. Pauli (Sa. 13:00)

Eintracht Braunschweig – Karlsruher SC (Sa. 13:00)

1. FC Kaiserslautern – SC Paderborn 07 (Sa. 20:30)

Holstein Kiel – FC Schalke 04 (So, 13:30)

SpVgg Greuther Fürth – Hertha BSC (So, 13:30)

VfL Osnabrück – F.C. Hansa Rostock (So, 13:30)

22. Spieltag (16.02.2024 - 18.02.2024)

Hertha BSC – 1. FC Magdeburg (Fr. 18:30)

Hannover 96 – SpVgg Greuther Fürth (Fr. 18:30)

FC Schalke 04 – SV Wehen Wiesbaden (Sa. 13:00)

SC Paderborn 07 – Holstein Kiel (Sa. 13:00)

F.C. Hansa Rostock – Hamburger SV (Sa. 13:00)

Karlsruher SC – Fortuna Düsseldorf (Sa. 20:30)

FC St. Pauli – Eintracht Braunschweig (So, 13:30)

1. FC Nürnberg – 1. FC Kaiserslautern (So, 13:30)

SV Elversberg – VfL Osnabrück (So, 13:30)
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„Wi mook dat trech.“
Bücher, Vereinszeitungen, Schülerzeitungen, 

Abizeitungen, Gemeindebriefe, Plakate, 

Kalender, Flyer, Briefbögen, Visitenkarten, ...

Wir setzen gerne auch ihr kreatives Projekt um – 

vom Layout bis zum Druck aus einer Hand.

Individuell, persönlich, wertschätzend.

L&S Digital GmbH & Co. KG, Dreikronen 10 | 24222 Schwentinental | Fon: 0431 / 69644 - 0 | info@ls-kiel.de | www.ls-kiel.de



DFB-Präsident Bernd Neuendorf, Kilia-Kapitän 

Julius Alt, SHFV-Präsident Uwe Döring und Nord-

westLotto-Geschä� sführerin Jessica Witthaus 

(v. li.) nach dem LOTTO MASTERS 2024 in Kiel.
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Kilia siegt beim Budenzauber
Regionalliga-Aufsteiger triumphierte vor 8.569 Zuschauern 
beim 24. LOTTO MASTERS in Kiel

HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK LOTTO MASTERS



STÖRCHECLUB

Montagebetrieb Haß

GmbH

VOSS-RAISDORF.DE

Starten Sie jetzt 

in die Zukunft! 

parbs-osterloh.de

3:00

Eike Wolf

Jan Osterloh

3:1
Martina Brüggmann

4:0

Dr. Wolf Dieter     
Niemann

2:1

Rolf Pfeifer

Team Voss

2:0

Andreas Tarter & 
Meinert Menzel & 
Gerd-Boy Schmidt

3:2

3:2

Marvin Dubau

3:1



Das traditionsreiche LOTTO MASTERS 
hat auch bei seiner 24. Aufl age die Er-
wartungen der knapp 9.000 Zuschauer 
wieder einmal erfüllt. In dem spannen-
den und stimmungsvollen Hallentur-
nier in der restlos ausverkauften Kieler 
Wunderino Arena setzten sich am Ende 
die Lokalmatadoren vom FC Kilia Kiel 
im Finale gegen den TSB Flensburg ver-
dientermaßen mit 1:0 durch. Für Kilia 
war es die erste MASTERS-Teilnahme 
seit 2007 und der erste Triumph unter 
dem Hallendach überhaupt.

Der anwesende DFB-Präsident Bernd 
Neuendorf war vom Kieler Budenzau-
ber überaus angetan und lobte vor 
allem auch die Turnier-Organisatoren 
um MASTERS-Chef Klaus Kuhn. „Stim-
mung und sportlicher Ehrgeiz stimmten 
bei diesem außergewöhnlichen Turnier, 
ich bin begeistert“, freute sich Neuen-
dorf und gab mit seinem Besuch in Kiel 
ein klares Bekenntnis zum Amateur-
sport ab.

Wie schon in der Vergangenheit, so 
sprang der Funke in der vollbesetzten 
Arena bereits während der begeistern-
den Erö� nungszeremonie über. Die 
Live-Performance der MASTERS-Hymne 
„Welcome to Kiel“ von Susan Albers 
sorgte genauso wie der lautstarke 
Applaus beim Gedenken an den kürz-
lich verstorbenen „Kaiser“ Franz Be-
ckenbauer für höchste Dezibelzahlen. 
Getoppt wurde das nur noch durch die 
lautstarke Unterstützung der abermals 
rund 1200 blau-gelben Anhänger des 
SV Todesfelde. Der Nachwuchs der Kie-
ler Störche wusste anfangs zu gefallen 
und bezwang MASTERS-Debütant PSV 
Neumünster zu Beginn mit 3:1. Doch 
erneut scha� ten weder die Jungstör-
che noch die U23 des VfB Lübeck den 
Sprung in das Halbfi nale.

In Gruppe A standen mit Phönix Lübeck 
und dem SV Todesfelde die beiden 
Halbfi nalisten schnell fest. Für Titelver-
teidiger Weiche Flensburg kam das Aus 
diesmal überraschenderweise schon in 
der Vorrunde. In der Gruppe B setzten 
sich Kilia Kiel und TSB Flensburg durch.

Im ersten Halbfi nale gab es zwischen 
dem SV Todesfelde und TSB nach Ab-
lauf der regionalen Spielzeit keinen 
Sieger (0:0). Im 9-Meter-Schießen löste 
Flensburg dann mit einem 5:4-Erfolg 
das Finalticket. Die stark aufspielenden 

1200 Schlachtenbummler begleiteten den SV Todesfelde nach Kiel.

Der Flensburger Nahne Paulsen beim Neunmeterschießen gegen Todesfelde.

Die begeisternde Erö � nungszeremonie des LOTTO MASTERS in Kiel.
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STÖRCHECLUB

www.wetreu.de

we¬reu

HEIZUNG · SANITÄR ·KÜCHE ·ELEKTRO

Stefan Mahmens
& Paul Speth

Kai Kriegel

1:1
Robin Preiß

3:1

Jörg Jacobi

2:1

Christian Ottow

Jörg Schowe

3:0

4:1

Achim Neelsen

3:1

2:2

„Mecky“ Camps

2:0



Kilianer folgten durch den 2:1-Halbfi -
nalsieg gegen Phönix Lübeck.

Den krönenden Abschluss des 24. 
LOTTO MASTERS bildete dann das heiß 
umkämpfte Finale zwischen TSB Flens-
burg und dem FC Kilia Kiel. Tom Baller 
war es in der 7. Spielminute vorbehal-
ten, den diesjährigen Budenzauber zu-
gunsten seiner Kilianer zu entscheiden. 
„Ich bin sprachlos. Für uns ist das ein 
ganz besonderer Tag, den wir unend-
lich genießen“, so der gebürtige Kieler 
nach der Pokalübergabe. „Ich bin stolz 
darauf, solche Jungs um mich herum zu 
haben und bin sehr glücklich, dass wir 
das MASTERS gewonnen haben. Es ist 
ein sehr imposantes Hallenturnier und 
fühlt sich noch besser an als erwartet. 
Ich ho� e, dass wir davon ein bisschen 
Selbstbewusstsein mit in die Regio-
nalliga-Rückrunde nehmen können“, 
strahlte Kilias Trainer Nicola Soranno 
auf der abschließenden Pressekonfe-
renz und ließ die Dusche seiner Spieler 
im PK-Raum der Wunderino Arena ge-
duldig über sich ergehen.

Als bester Spieler des Turniers wurde 
Malte Petersen (FC Kilia) und als bester 
Torhüter Fabian Landvoigt (SV Todes-
felde) ausgezeichnet. Die besten Tor-
schützen waren Christopher Kramer FC 
(Kilia) und Paul Falk (PSV Neumünster) 
mit jeweils drei Tre� ern.

Im kommenden Jahr feiert das tradi-
tionsreiche LOTTO MASTERS sein 25. 
Jubiläum.

Ein farbenfrohes Bild in der 

Kieler Wunderino Arena.

Jubel beim MASTERS-Gewinner FC Kilia Kiel.

Kilias Christopher Kramer bereitete den Siegtre� er beim LOTTO MASTERS vor.
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TIPP-TABELLE

Tippbewertung: Volltre� er: 4 Pkt. · Tordi� erenz/Unentschieden: 3 Pkt. · Tendenz: 2 Pkt.

Platz Punktzahl Platz Punktzahl

Neubau | Sanierung | Trockenbau | ÜberdachungenFassaden | Dachdeckerei | Klempnerei | CarportsHolzterrassen | Zäune | Stege | Gartenhäuserzimmerei-bbm.de | 04349 2281081

Neubau | Sanierung | Trockenbau | Überdachungen
Fassaden | Dachdeckerei | Klempnerei | Carports
Holzterrassen | Zäune | Stege | Gartenhäuser

zimmerei-bbm.de | 04349 2281081

Zentrum Kiel

www.gud-kiel.de

STÖRCHECLUB

1 Sven Schuster 0

1 Knud Hansen 0

1 Ingo Rumpf 0

1 Jan Osterloh 0

1 Kai Kriegel 0

1 Torsten Brandt 0

1 Marcel Dallach 0

1 Marvin Dubau 0

1 Andreas Töllen 0

1 Eike Wolf 0

1 Jessica Witthaus 0

1 Mecky Camps 0

1 Jörg Jacobi 0

1 Dr. Wolf-Dieter Niemann 0

1 Rolf Pfeifer 0

1 Achim Neelsen 0

1 Sebastian Kloth 0

1 Holger Koppe 0

1 F. Wäger & C. Meier 0

1 Team Voss  0

1 Martina Brüggmann 0

1 Sönke Reimers 0

1 Manuel E. Arp 0

1 Christian Ottow 0

1 Tarter & Menzel & Schmidt 0

1 Ugur Temelli 0

1 S. Mahmens & P. Speth 0

1 Robin Preiß 0

1 Arne Ohlf 0

1 A. Hübner & B. Gomolczyk 0

1 Jörg Schowe 0

1 Axel Niesing 0
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Unsere Jungstörche blicken gebannt 

aufs Spielfeld.

Fabian Landvoigt gegen den Flensburger Gian 

Luca Bracht.

Holsteins Stü rmer Laurynas Kulikas vor Kilias Malte Petersen.

Holsteins U23 beim LOTTO MASTERS 2024.

Kilias Luca Aouci tri� t gegen Holsteins U23.

Kilias Malte Petersen wurde zum  besten Spieler des Turniers gewä hlt.

DFB-Prä sident Bernd 
Neuendorf in Kiel.

Das Maskottchen von Phö nix Lü beck in Kiel.

Die Fans von TSB Flensburg Feierten den Final-

einzug frenetisch.

Kilias Tom Baller auf dem Weg zum Siegtre� er beim 

LOTTO MASTERS.

Susan Albers sang beim LOTTO MASTERS das 

Schleswig-Holstein-Lied.

HOLSTEIN KIEL  IMPRESSIONEN LOTTO MASTERS
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Schwitzen in Spanien
Unsere Störche bereiteten sich Anfang dieses Monats 
im Trainingslager in Oliva Nova auf die Rückrunde vor

Nachdem unsere Störche am 2. Ja-
nuar nach Spanien gereist und um 
2 Uhr nachts im Teamhotel in Oliva 
Nova angekommen waren, hieß es am 
kommenden Morgen: Bettdecke zur 
Seite und Vorhang auf! Was einen dann 
erwartete, machte die kurze Nacht 
aber gleich vergessen. Satte Gelb- und 
Rottöne durchmischten sich am Him-
mel. Der prasselnde Dauerregen in Kiel 
war dem Geräusch von im Wind wehen-
den Palmenblättern gewichen.

Die erste Trainingseinheit begann mit 
Mobilitätsübungen, bevor dann in klei-
neren Gruppen an unterschiedlichen 
Spiel-Szenarien gearbeitet wurde. 
„Was wir bislang gut gemacht haben, 

wollen wir auch weiter gut machen“, 
lautete dabei die simple Devise unseres 
Co-Trainers Alexander Hahn, der eine 
der Übungen leitete. Nach den fußball-
freien Tagen tat es sicherlich gut, mit 
bereits bekannten Abläufen zu starten. 
„Es dauert immer ein bis zwei Einhei-
ten, bis der Körper wieder hochfährt, 
aber ich glaube, das haben wir ganz 
gut gescha� t“, sagte Innenverteidiger 
Patrick Erras.

Torgefährlicher Torwart
Mit etwas mehr Schlaf und deutlich 
weniger Müdigkeit startete der nächste 
Tag des Trainingslagers. Entsprechend 
motiviert rollten schon deutlich vor 
der vereinbarten Uhrzeit die ersten 

Fahrräder in Richtung des Trainings-
platzes. Dort wurde das Team in zwei 
Gruppen aufgeteilt. Während der Groß-
teil defensive Abläufe trainierte, feilten 
die vermeintlich besten Schützen an 
ihren Ecken und Freistößen. Neben Tom 
Rothe, der einen Ball perfekt an die Un-
terkante der Latte und ins Tor zirkelte, 
und Finn Porath, der seinen Fuß fein-
justiert hatte, stellte auch Jungstorch 
Stanislav Fehler seine Qualitäten am 
ruhenden Ball unter Beweis und ern-
tete dadurch die Anerkennung seiner 
Kollegen.
Parallel machten die Torhüter – ausge-
nommen von Lio Rothenhagen, der den 
Freistoßschützen das Leben erschwe-
ren sollte – ihr eigenes Ding und fl ogen 

Um 2 Uhr nachts kamen unsere Störche im Teamhotel in Oliva Nova an.

Jeden Tag ging es per Fahrrad (hier Patrick 

Erras) zum Trainingsplatz.

Unsere Keeper um Timon Weiner kratzten im 

Training immer wieder Bälle aus dem Winkel. In Oliva Nova absolvierten unsere Jungs zahlreiche intensive Einheiten.
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HOLSTEIN KIEL  TRAININGSLAGER OLIVA NOVA

spektakulär vor ihrem Tor umher. „Die 
Übung lässt er uns nur für die Kamera 
machen“, beschuldigte Timon Weiner 
seinen Torwarttrainer Patrik Borger mit 
einem Schmunzeln. Ein paar eindrucks-
volle Fotos sind tatsächlich dabei 
rumgekommen. Beim abschließenden 
Standard-Spiel, das sich vorwiegend 
um Eckbälle drehte, standen sowohl 
Weiner als auch Marcel Engelhardt 
dann zwischen den Pfosten des Spiel-
felds, das sich über eine Platzhälfte er-
streckte. Letzterer mauserte sich dabei 
zu einem torgefährlichen Torwart, denn 
als Weiner für die letzte Aktion mit 
nach vorne aufrückte, fi ng Engelhardt 
eine Hereingabe ab und schoss den 
Ball aus der Hand über alle hinweg 
zielgenau ins verwaiste Tor. Umjubelt 
setzte er damit den Schlusspunkt der 
frühen Trainingseinheit, bei der die er-
neut anwesenden Fans ihrerseits einen 
Trikottag zelebrierten.

Voller Einsatz im Kraftraum
Im kleinen, aber gut ausgestatte-
ten Fitnessstudio wurde ebenfalls 

mehrfach unter der Leitung der Ath-
letiktrainer Timm Sörensen und Lasse 
Bork verschiedene Stationen ähnlich 
wie bei einem Zirkeltraining durchlau-
fen. Klassiker wie Kreuzheben, Klimm-
züge und Bankdrücken ergänzten Bork 
und Sörensen mit Sprüngen, Yoga-ähn-
lichen Haltungsübungen und auch der 
geliebte Medizinball kam zum Einsatz. 
Obwohl der Abstecher in den Kraftraum 
etwas Abwechslung bei der hohen Fre-
quenz an Trainingseinheiten auf dem 
Rasen brachte, konnte einige Jungs es 
kaum erwarten, wieder einen Ball am 
Fuß zu haben.

Zum Wachwerden in die Fluten
Wie schon im Trainingslager in Öster-
reich begannen eine Handvoll Spieler 
ihre tägliche Morgenroutine im kalten 
Wasser. In Spanien natürlich in keinem 
Bergsee, sondern im o� enen Meer. Als 
sich Hólmbert Fridjónsson an einem 
Morgen der Gruppe anschloss, konnte 
unser Stürmer dem Kälte-Ritual trotz 
seiner isländischen Wurzeln nicht allzu 
viel abgewinnen. „Wer macht sowas 

freiwillig?“, fragte Early-„Berti“ um 
07:58 Uhr. Die Antwort lautete: Finn 
Porath, Marvin Schulz und Timo Becker. 
Im Nachhinein kann man trotz Fridjóns-
sons Skepsis bescheinigen, dass der 
morgendliche Ausfl ug der Gruppe of-
fenbar gutgetan hat, denn alle vier lie-
ferten ein Top-Testspiel ab – „Berti“ traf 
beim 2:1-Sieg gegen den Erstligisten SV 
Darmstadt 98 sogar zum zwischenzeit-
lichen 1:0.

Wiedersehen mit Otschi Wriedt und 
Remis im XXL-Test
Da auch der VfL Osnabrück in Oliva 
Nova weilte, schauten viele unserer 
Jungs beim Testspiel des Ligakonkur-
renten vorbei, als dieser sich vom FC 
Twente Enschede mit 2:2 trennte. Den 
von uns ausgeliehenen „Otschi“ Wriedt 
motivierte der Support unserer Jungs 
o� enbar: Der 29-jährige Stürmer traf 
zum zwischenzeitlichen 1:1 und setzte 
sich nach seiner Auswechslung zu den 
Störchen auf die Tribüne des Oliva Nova 
Sports Centers. Auch unsere Störche 
spielten in ihrem zweiten Testspiel 

Auch im Kra� raum wurde mehrfach trainiert. 

Hier stemmt Marcel Engelhardt Gewichte.

Einige Spieler badeten morgens regelmäßig im 

Meer. Der Lohn für die frühe Abkühlung: Ein herrlicher Sonnenaufgang.

Gegen den Erstligisten SV Darmstadt 98 siegten unsere Störche im Testspiel mit 2:1.
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Alle Beteiligten waren mit dem Trainingslager sehr zufrieden.

Im zweiten Testspiel trennte sich unsere KSV um 

Marko Ivezic vom belgischen Erstligisten VV St. 

Truiden 1:1-Unentschieden.

Am letzten Abend spielten unsere Jungs Verste-

cken. Nicolai Remberg wurde im Wäschekorb 

schnell entdeckt.

Da auch der VfL Osnabrück in Oliva Nova sein 

Trainingslager absolvierte, gab es ein Wieder-

sehen mit dem an den VfL ausgeliehenen Otschi 

Wriedt.

Unentschieden. Vom belgischen Erst-
ligisten VV St. Truiden trennte sich die 
Elf unseres Trainers Marcel Rapp nach 
135-minutiger Spielzeit 1:1.

Versteckspiel am letzten Abend
Was machen unsere Jungs eigentlich 
im Trainingslager abends nach dem 
Essen, wenn keine Termine mehr auf 
der Tagesordnung stehen? Das dürfte 
sich sicher der ein oder andere schon 
häufi ger gefragt haben. Und oft ist die 
Antwort recht unspektakulär: Physio-
therapeutische Behandlungen, mit der 
Freundin telefonieren oder nach an-
strengenden Trainingseinheiten einfach 
früh einschlafen. Sehr beliebt sind auch 
Kartenspiele. Wenn „Wizard“, „Lügen“ 
oder ähnliche Spiele ausgepackt wer-
den, geht es heiß her, denn Fußballpro-
fi s wollen immer gewinnen – nicht nur 
auf dem Rasen.
Am letzten Abend in Spanien hatten 
unsere Jungs aber andere Pläne. Was 
eher als scherzhafter Einwurf begann, 
wurde in einer Runde um Steven Skr-
zybski, Finn Porath, Timo Becker und 
Co. plötzlich zu einer ernsthaften Idee 
für die Abendgestaltung: „Lass’ mal 
Verstecken spielen!“ Aber dann mit 
allen. Eine Nachricht in die Spieler-
gruppe bei WhatsApp und fünf Minuten 
später waren wirklich alle Störche, die 
noch keine anderweitigen Pläne hatten, 
samt Athletiktrainern, Physiothera-
peuten, und weiteren Sta� -Mitgliedern 
spontan in einem Zimmer versammelt. 
Das Trio Jonas Sterner, Lasse Rosen-
boom und Aurel Wagbe wurde als 
Suchtrupp auserkoren, der Rest hatte 
fünf Minuten Zeit, sich innerhalb des 

gesamten Spielertrakts sowie in den 
angrenzenden Gärten zu verstecken. 
Und dann ging es auch schon los.
Fünf Minuten durchforstete der 
Suchtrupp Zimmer für Zimmer, ohne 
einen einzigen Spieler zu fi nden. Dann 
endlich stellten sich die ersten Erfolge 
ein: Fiete Arp machte es seinen Kolle-
gen aber auch nicht sonderlich schwer. 
Nicolai Remberg hatte sich in der 
Wäschebox versteckt – leider nicht die 
beste Idee, wie sich herausstellte, denn 
die Box mit der sauberen Wäsche war 
leer, sodass er in die mit den schmut-
zigen Klamotten steigen musste. Lucas 
Wolf hatte sich hinter einer Pfl anze auf 
der Dachterrasse versteckt – auch er 
wurde als einer der Ersten gefunden. 
Lio Rothenhagen blieb hinter selbiger 
Pfl anze unentdeckt, bis Sterner einige 
Minuten später nochmal genauer hin-
sah als sein Such-Partner Wagbe.
Nach und nach kamen weitere Jungs 

in Schränken, unter Betten oder hinter 
Vorhängen zum Vorschein. An Noah 
Oberbeck hingegen liefen Sterner, Ro-
senboom und Wagbe gleich mehrfach 
vorbei, ohne ihn zu sehen. Der Torhüter 
steckte in der Hecke des Gartens und 
hatte sogar extra seine leuchtend 
weißen Schuhe ausgezogen, um mehr 
mit dem Terrain zu verschmelzen – mit 
Erfolg: Bis zum Ablauf der Zeit blieb er 
unentdeckt. Ebenfalls unau�  ndbar war 
Athletiktrainer Lasse Bork, den unser 
Betreuer und Zeugwart Tim Petersen 
in seinem Kit-Room perfekt mit Trikot-
stapeln und Kartons bedeckt hatte. Als 
diese sich bei der Aufl ösung plötzlich 
bewegten, gab es kein Halten mehr. 
Diese spontane und selbst initiierte 
Teambildung-Einheit bereitete allen 
Beteiligten auf jeden Fall jede Menge 
Spaß und war ein perfekter Abschluss 
eines wirklich gelungenen Trainingsla-
gers in Spanien.
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HOLSTEIN KIEL  RÜCKBLICK HANNOVER 96

Herbstmeister, Herbstmeister!
Dank eines 3:0-Heimsieges gegen Hannover 96 gingen 
unsere Störche als Tabellenführer in die Winterpause

Zum Hinrundenabschluss fuhren un-
sere Störche Mitte Dezember einen 
Heimsieg ein. Die Mannschaft unseres 
Trainers Marcel Rapp gewann das 
letzte Spiel des Jahres 2023 vor 13.902 
Zuschauern im Holstein-Stadion gegen 
Hannover 96 mit 3:0. 

Unsere KSV fand gut in die Partie und 
kam nach zwei Minuten zur ersten 
Chance, als Shuto Machino aus vollem 
Lauf an 96-Torwart Ron-Robert Zieler 
scheiterte (2.). Anschließend meldete 
sich auch Hannover in der O� ensive 
an, ein Schuss von Derrick Köhn strich 
aber am Pfosten vorbei (10.). In die 
starke Phase der Gäste hinein bekamen 
unsere Störche nach einem Foul an 
Finn Porath einen Elfmeter zugespro-
chen, der aufgrund dessen vorheriger 
Abseitsstellung nach Eingreifen des 
Video-Schiedsrichters aber zurückge-
nommen wurde (23.). Stattdessen traf 
die Rapp-Elf aus dem Spiel heraus, als 
Porath von der Grundlinie in die Mitte 
legte, wo Timo Becker einschieben 
konnte (26.). Keine 60 Sekunden spä-
ter legte Holstein prompt nach: Lewis 
Holtby eroberte den Ball nach dem An-
pfi �  und bediente Fiete Arp, der in den 

Sechzehner zog und gegen die Lauf-
richtung des Torhüters ins linke untere 
Eck vollendete (27.). Unsere Jungs 
blieben in der Folge am Drücker – und 
kamen kurz vor der Pause zum dritten 
Tre� er, als Holtby per weitem Schlag 
Becker auf die Reise schickte, dessen 
Querpass Arp am zweiten Pfosten zur 
3:0-Halbzeitführung über die Linie 
drückte (45.). 

Nach dem Seitenwechsel blieben 
Chancen auf beiden Seiten zunächst 
aus, ehe Max Christiansen per Dis-
tanzschuss knapp das KSV-Gehäuse 
verfehlte (60.). Wenig später sah 
Christiansen die Gelb-Rote Karte (66.), 
sodass die Roten fortan in Unterzahl 
agieren mussten. Im Anschluss kam 
Holstein zum vermeintlichen vierten 
Tre� er, als der Klärungsversuch von 
Andreas Voglsammer von Patrick Erras‘ 
Brust im Tor landete (68.). Das Tor 
wurde nach Eingri�  des Video-Schieds-
richters jedoch nicht gegeben, weil 
Colin Kleine-Bekel bei der Entstehung 
im Abseits gestanden hatte. In der 
Schlussphase spielten unsere Störche 
die Begegnung souverän zu Ende. Der 
eingewechselte Holmbert Fridjonsson 

scheiterte noch nach Vorarbeit von 
Marvin Schulz an Zieler (90.), auf der 
Gegenseite konnte sich Timon Weiner 
bei einem Schuss von Nicolo Tresoldi 
auszeichnen (90.+2), danach war der 
fünfte Sieg in Folge, der Sprung an die 
Tabellenspitze sowie die beste Zweit-
liga-Hinrunde der Vereinsgeschichte 
perfekt.

Fiete Arp (re.) bejubelt mit Shuto Machino seinen 

zweiten Tre� er.

Timo Becker brachte unsere Störche 

in Führung.

18. SPIELTAG 53



HOLSTEIN KIEL  IMPRESSIONEN HANNOVER 96

AX5 architekten

18. SPIELTAG54



HOLSTEIN KIEL  IMPRESSIONEN HANNOVER 96

Kiel ∙ Rendsburg ∙ Flensburg ∙ Rostockwww.trebes.de

 Für unsere Bau-Ingenieurteams in Kiel, Rendsburg, 

 Flensburg und Rostock suchen wir noch Verstärkung. 

 Ideal für Einsteiger:innen und erfahrene Projektleiter:innen. 

Zeit für deine 
Aufstellung?
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 offizieller Partner und Mitglied im Störche-Club.

futterhaus.de



Am 9. Januar ging es für unsere 
eStorks nach Köln. Von dort sollte der 
erste Spieltag des neuen Kalenderjah-
res live aus der Strassenkicker Base 
stattfi nden. Der Gegner für den Abend 
hieß Eintracht Braunschweig.

WOW als neuer Naming Right Partner
Die Virtual Bundesliga (VBL) hat mit 
der Streaming-Plattform WOW von 
Sky einen neuen Naming Right Part-
ner gewonnen. WOW wird mit einem 
Partnerlogo auf allen digitalen Platt-
formen der VBL auftreten und auch 
bei O�  ine-Events präsent sein. Die 
Partnerschaft beinhaltet ein umfang-
reiches Rechtepaket, einschließlich der 
Präsentation von Broadcasting-Seg-
menten und Content-Formaten des 
eFootball-Wettbewerbs. Die VBL, als 
o�  zieller eSport-Wettbewerb der 
Bundesliga und 2. Bundesliga, wurde 
bereits 2012 ins Leben gerufen und 
erfreut sich stetig wachsender Beliebt-
heit. Die Zusammenarbeit mit WOW von 
Sky wird die Präsenz von eSports im 
Streaming-Bereich weiter stärken.

seine Führung weiter aus. Sein Gegner 
kam nicht mehr ins Spiel. Stattdessen 
erhöhte Kühle in der 90. Minute sogar 
noch auf 4:0.
Somit gelang unseren eStorks mit drei 
Punkten gegen Braunschweig ein Top-
start ins neue Jahr. Am vergangenen 
Dienstag wollten unsere Jungs dann 
direkt gegen Hansa Rostock sowie 
Borussia Dortmund nachlegen, die 
Ergebnisse standen bei Redaktions-
schluss allerdings noch nicht fest.

Stimmen zum Spiel
Teammanagerin Eileen Wunderlich: 
„Wir konnten den ersten O�  ine-Spiel-
tag des Jahres in Köln mit einem 
Speed run meistern und gegen Eintracht 
Braunschweig wichtige drei Punkte für 
die Tabelle sammeln. Ich bin stolz auf 
die Mannschaft. Sie hat ihre Leistung 
nach der Winterpause weiter verbes-
sert und souverän im Doppel sowie im 
Einzel geglänzt.“
Julius Kühle: „Ich bin sehr glücklich, 
das Jahr mit einem überzeugenden 
Sieg gestartet zu haben. Jetzt gilt es, 
darauf aufzubauen und nächste Woche 
weiter zu punkten.“

Mit drei Punkten ins neue Jahr
eStorks präsentierten sich beim Sieg gegen Eintracht Braun-
schweig in starker Frühform

Julius Kühle holte im Einzel einen ungefährdeten 4:0-Sieg.

Colin Völter (li.) und Julius Kühle freuten sich über die drei Punkte zum Jah-

resau� akt.

14. Spieltag: Holstein Kiel vs. Eintracht 
Braunschweig
In 2vs2 starteten unser Jungs Julius 
„Juli“ Kühle und Colin „Cooolliin“ Völter 
gegen Dennis „Thaa_deus“ Erdmann 
und Luca „Der_Erdklumpen“ Rosowski 
von Eintracht Braunschweig. Es sollte 
ein knappes und sehr umkämpftes 
Spiel werden. Für Eintracht Braun-
schweig ging es viel über die Flügel, die 
Flanken in den Strafraum konnten un-
sere Jungs aber gut verteidigen. Mitte 
der zweiten Hälften sollten die eStorks 
dann durch einen Distanzschuss mit 
1:0 in Führung gehen (64.). Von da an 
spielten sie souverän weiter, ließen 
den Braunschweigern kaum noch eine 
Chance und brachten so das 1:0 über 
die Zeit.
Für Kühle ging es dann ins 1vs1 gegen 
Niklas Hartmann. Durch den Sieg aus 
dem 2vs2 konnte er mit einem weiteren 
Erfolg bereits die drei Punkte perfekt 
machen. So kam er auch sehr gut ins 
Einzel und spielte von Anfang an sehr 
selbstbewusst. In der 27. Minute ging er 
dann auch mit 1:0 in Führung. Nach der 
Halbzeit blieb er weiter stark und baute 
mit Toren in der 52. und 59. Minute 
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Deutschland-
ticket 

Lohnt sich nicht nur in Kiel, sondern 

auch von Rostock bis Elversberg und 

von Düsseldorf bis Nürnberg.

Abonniere dein Deutschlandticket unter:

nah.sh/deutschlandticket



Die KSV Holstein ist seit Ende 2010 in 
den sozialen Netzwerken unterwegs 
und erreicht dort auf den verschiedenen 
Plattformen mittlerweile über 300.000 
Fans. Die digitale Kommunikation hat 
in den letzten Jahren immer mehr an 
Bedeutung gewonnen, sodass die KSV 
Holstein ihre Online-Präsenz stetig 
ausgebaut hat. Der spannendste Neuzu-
gang ist dabei unser Kanal auf 

der Kurzvideo-Plattform TikTok. Dort 
konnten wir in den ersten Monaten mit 
bunten Videos rund um unsere Mann-
schaft bereits über 90.000 Follower für 
unseren Verein begeistern.

Im Jahr 2023 ist Holstein Kiel also auf 
sechs unterschiedlichen Kanälen mit 
einem o�ziellen Profil vertreten. Vom 
klassischen Facebook bis hin zum 

jungen TikTok werden alle Plattformen 
regelmäßig mit abwechslungsreichen 
Inhalten in blau-weiß-rot versorgt. Zudem 
gibt es die Möglichkeit, unserer Frauen-
mannschaft Holstein Women (Instagram: 
@holsteinwomen) und dem eSports-Team 
(Instagram: @holsteinesports, Twitter: 
@HolsteinEsports) zu folgen. Also: Kommt 
an Bord und bleibt rund um Holstein Kiel 
immer auf Ballhöhe!

TikTok
(@holsteinkiel)

LinkedIn
(Holstein Kiel)

Instagram
(@holsteinkiel)

Follower: 85.184 · Aktiv seit: 8. Juli 2015
Link: instagram.com/holsteinkiel

Follower: 2.290 · Aktiv seit: 8. November 2021
Link: linkedin.com/company/holstein-kiel

Follower: 90.552 · Aktiv seit: 10. November 2022
Link: tiktok.com/@holsteinkiel

Kiel auf Social Media!
Holstein Kiel ist auf sechs verschiedenen Kanälen vertreten.
Letzter Neuzugang: Unser TikTok-Account!
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www.RSH.de

AUFDREHEN,
H LSTEIN!
EGAL OB AUF DEM PLATZ ODER IM RADIO – 
R.SH IST IMMER MIT DABEI.

Jetzt 

30 Tage 

kostenlos 

testen!

Bleiben Sie am Ball ...

Mit dem sh:z Premium-Angebot haben 

Sie Ihren persönlichen Sportreporter 

immer dabei:

  ✔ Zugri� auf alle 22 sh:z-Tages-

zeitungen in der E-Paper-App

  ✔ die News-App für den schnellen 

Nachrichtenüberblick

  ✔ und Zugang zu allen Inhalten 

auf shz.de

Gleich bestellen: www.shz.de/30tage



Facebook
(Holstein Kiel)

Youtube
(Holstein Kiel)

Twitter
(@Holstein_Kiel)

Follower: 10.661 · Aktiv seit: 4. Mai 2016
Link: youtube.com/c/HolsteinKiel1900

Follower: 36.212 · Aktiv seit: 9. August 2012
Link: twitter.com/Holstein_Kiel

Follower: 88.233 · Aktiv seit: 27. Dezember 2010
Link zum Profil: facebook.com/Holstein.Kiel
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Mehr Infos über eine vollwertige Ernährung mit Mikronährstoffkonzentraten auf www.cellagon.de
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Winterfahrplan 
der Holstein Women 
Volles Programm: Trainingsau� akt, 
Testspiele und Trainingslager

HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN WOMEN
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HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN WOMEN

Fast auf den Tag genau zwei Monate 
vor dem Start der Rückserie in der 
Frauen Regionalliga Nord begannen 
unsere Holstein Women mit der Win-
tervorbereitung. Seit zwei Wochen 
halten sich die Spielerinnen bereits mit 
Laufplänen und Krafttraining individu-
ell fi t. Am Montag, den 15. Januar, bat 
Cheftrainer Marcello Semonella dann 
erstmals wieder zum gemeinsamen 
Mannschaftstraining auf den Platz. 

Unsere Women mussten in der Regi-
onalliga auf dem vorletzten Tabellen-
platz und damit auf einem direkten 
Abstiegsrang überwintern. Dement-
sprechend soll die Wintervorbereitung 
intensiv genutzt werden, um in der 
Rückserie die Wende einzuleiten. „Wir 
müssen bis Mitte März hart an uns 
arbeiten und den Abstiegskampf in 
die Köpfe bekommen. Es sind noch 
genau 30 Punkte zu vergeben, da 
ist der Rückstand von fünf Punkten 
aufzuholen. Dafür gilt es nun jedoch 
eine bestmögliche Vorbereitung in 
der Winterpause zu absolvieren,“ sagt 
 Semonella mit einem Blick auf die an-
stehenden Wochen. 
Diese sind prall gefüllt, und zwar nicht 
nur mit rund vier Trainingseinheiten 
pro Woche, sondern auch mit einer 
Vielzahl an Vorbereitungsspielen sowie 
einem gemeinsamen Kurztrainingsla-
ger in Magdeburg. Los geht es direkt 
am ersten Wochenende nach dem 
Trainingsstart mit einem Doppeltest: 

Am morgigen Samstag 
tre� en unsere Holstein 
Women auf den Waldör-
fer FC aus der Frau-
en-Oberliga Hamburg. 
Übermorgen geht es 
dann gegen den Eims-
bütteler TV, eine Woche 
später ist am 4. Februar 
ein Testspiel gegen den 
Landesligisten Eichholzer 
SV geplant. 
Ein besonderes High-
light der Vorbereitung 
erwartet unsere Holstein 
Women vom 9. bis zum 
11. Februar. An diesem 
Wochenende reist die 
Mannschaft gemeinsam 
ins Kurztrainingslager 
nach Magdeburg. Hier 
steht nicht nur ein Test-
spiel gegen die Frauen 
des Magdeburger FFC 
an, die in der Regional-
liga Nordost spielen, 
sondern es sind auch noch zusätz-
liche Teambuilding aktivitäten und 
natürlich intensive Trainingseinheiten 
geplant. Nach der Rückkehr in den 
Norden warten auf unsere Women mit 
dem SV Frisia 03 Risum-Lindholm (18. 
Februar) und dem FC Hansa Rostock 
(3. März, einziges Heimspiel) bereits 
die nächsten Gegner im Rahmen der 
Wintervorbereitung.
Soweit steht der Plan für die 

Semonella-Elf, gegebenenfalls kommen 
aber in den nächsten Wochen noch 
kurzfristig weitere Testspiele hinzu. 
Der erste Pfl ichtspieleinsatz steht 
am 17. März mit dem Auftaktspiel der 
Rückserie an. Hier empfangen unsere 
Holstein Women um 14 Uhr Eintracht 
Braunschweig im Stadion Waldwiese 
und können gegen den direkten Ta-
bellennachbarn direkt „Big Points“ im 
Abstiegskampf sammeln. 

Klare Ansagen: Che� rainer Marcello Semonella 

will den Abstiegskampf in die Köpfe seines 

Teams  bekommen.

Die Holstein Women um Johanna Labuj sind  zurück auf dem Trai-

ningsplatz.
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U23-Duo im Trainingslager
Der „Musterschüler“ und der „Freigeist“ – 
Im Gespräch mit David Lelle und Stanislav Fehler

Das erste Mal mit ins Trainingslager der 
Profi s: Für David Lelle und Stanislav Feh-
ler aus unserer U23 war die Reise nach 
Oliva Nova eine ganz besondere Zeit. 
Während die beiden im Kader der Jungs-
törche zu den absoluten Stammspielern 
zählen und in Kiel bereits mehrfach 
mit den Profi s auf dem Trainingsplatz 
standen, war die Reise in den Süden für 
Fehler und Lelle eine Premiere.

Als Innenverteidiger Lelle im Januar 
2023 seinen Vertrag bei der U23 von 
Holstein unterschrieb, war das eine 
ganz bewusste Entscheidung: „Ich habe 
schon geho� t, dass ich die Möglichkeit 
bekomme, mich auch bei den Profi s zu 
beweisen. Der Wechsel von Schalke 
04 nach Kiel war wohlüberlegt und 
die Perspektive, mich oben zeigen zu 
können, war ein entscheidender Faktor. 
Umso mehr freue ich mich natürlich, 
dass ich jetzt dabei bin.“ Etwa ein 

halbes Jahr später kam auch Stanislav 
Fehler an die Küste und sollte in unse-
rer U23 in der O� ensive für Verstärkung 
sorgen. Das klappt in dieser Saison 
bislang auch sehr gut: Bereits 13 Tre� er 
und neun Vorlagen stehen auf dem 
Konto des gebürtigen Paderborners. 
Ebenso wie Lelle spielte Fehler zuvor 
im Nachwuchsbereich des FC Schalke 
04, wo die zwei sich allerdings um ein 
Jahr „verpassten“.
Im vergangenen Sommer absolvierten 
sie mit der U23 ein ganz besonderes 
Trainingslager in Kanada, welches sich 
tatsächlich nur schwer mit der Zeit in 
Spanien vergleichen lässt. „Die Trai-
ningsbedingungen in Oliva Nova sind 
nochmal auf einem anderen Niveau. 
Das ist einfach überragend“, berichtet 
Fehler und tri� t damit auf Zustimmung 
von seinem Teamkollegen: „Natürlich 
sind die Bedingungen ganz anders, 
aber auch die Intensität und das Ge-
samtvolumen sind nochmal höher. Und 
das Essen in Kanada war auch anders, 
da gab es beispielsweise am Bu� et 
auch Pancakes und Mu�  ns zum Früh-
stück. Das würde es hier wohl nicht 
geben“, so Lelle.

Mit der U23 haben die beiden Youngs-
ter eine starke Hinserie hin gelegt und 
überwintern auf dem dritten Tabellen-
platz der Regionalliga Nord. Lelle steht 
als stabile Säule in der Defensive und 
freut sich über die o� ensiven Erfolge 
seines Teamkollegen: „,Stani‘ hat ein 
extrem starkes Eins-gegen-Eins-Drib-
bling und sein Torabschluss ist über-
ragend.“ Aber ohne die gute Vorarbeit 
seines Teams wäre der ‚Freigeist‘ 
– wie Fehler sich selbst beschreiben 
würde – wohl kaum der zweitbeste 
Torschütze der Liga. Dessen ist er sich 
bewusst und fi ndet entsprechend lo-
bende Worte für den Innenverteidiger: 
„,Lelle‘ zeichnet auf jeden Fall seine 
Professionalität aus. Er ist ein richtiger 
Musterschüler in der Vor- und Nachbe-
reitung von Spielen. Außerdem sieht er 
auf dem Platz die richtigen Räume und 
hat mich schon oft mit schönen Pässen 
bedient.“

Für die Jungstörche David Lelle (li.) und Stanislav Fehler war es das erste Trainingslager mit unseren 

Profi s.

Fehler (re.) im Training im Duell mit seinem U23-Teamkollegen Lelle.
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Aber nicht nur auf dem Platz harmo-
niert das U23-Duo gut. Abseits des Fel-
des verstehen sich die beiden Youngster 
ebenfalls bestens, sodass sie sich in 
Oliva Nova auch ein Zimmer teilten. „Wir 
kommen sehr gut miteinander klar und 
fühlen uns wohl. ,Stani‘ ist ebenso wie 
ich eher ein ruhigerer Zeitgenosse, das 
passt gut,“ berichtete Lelle im Interview 
vor Ort über das Zusammenleben und 
freute sich auch über die gemeinsame 
Zeit mit den Profi s: „Ich fühle mich 
schon sehr integriert in die Mannschaft, 
weil ich die letzten Wochen auch schon 
in Kiel öfter beim Training dabei war. 

Hier jetzt auch dabei sein zu dürfen, ist 
eine großartige Möglichkeit für mich 
und ich bin sehr dankbar, dass ich mit-
kommen durfte.“
Die beiden Nachwuchstalente nutzten 
diese „großartige Möglichkeit“ aber 
nicht nur, um sich auf dem Platz zu 
präsentieren, sondern profi tierten auch 
von ihren Mannschaftskollegen und 
deren Erfahrungen. Auf die Nachfrage, 
wer im Team ihm vor Ort am meisten 
geholfen habe, fi ndet Fehler eine klare 
Antwort: „Auf jeden Fall Timo Becker. 
Wir kennen uns schon aus meiner Zeit 
bei Schalke und bereits da hat er mir 

viele Tipps gegeben. Bei ihm schaue ich 
mir auf jeden Fall das eine oder andere 
ab.“ Und während Lelle auf dem Platz in 
Spanien öfter mal bei Lewis Holtby ge-
nauer hingeschaut hat, profi tiert auch 
er noch von einer Verbindung aus sei-
ner bisherigen Laufbahn: „Willi Orban 
ist ein guter Freund von mir. Wir haben 
in Leipzig ein halbes Jahr zusammen 
bei den Profi s gespielt und er hat mir 
nicht nur fußballerisch, sondern auch 
für die allgemeine Einstellung viel 
mitgegeben. Beispielsweise in den Be-
reichen Schlaf und Ernährung habe ich 
viel von ihm gelernt.“
Auch in den zwei Testspielen während 
des Trainingslagers wurden die beiden 
eingewechselt und konnten sich so 
unter Wettkampfbedingungen präsen-
tieren. Umso schöner, dass am Ende ein 
2:1-Erfolg gegen den Bundesligisten SV 
Darmstadt 98 und ein 1:1-Unentschieden 
gegen VV St. Truiden gelangen. Für die 
Rückrunde mit der U23 haben sich die 
beiden klare Ziele gesetzt. „Wir sollten 
versuchen, jeden Tag das Beste aus uns 
herauszuholen“, sagt Fehler, der damit 
ähnliche Absichten hegt wie Lelle: „Ich 
möchte jeden Tag versuchen, noch bes-
ser zu werden. Wir wollen mit der U23 
natürlich wieder möglichst viele Spiele 
gewinnen und erfolgreich sein.“
Klingt nach ziemlich guten Vorsätzen 
für das noch sehr junge neue Jahr 
2024…

Sowohl Fehler als auch… …Lelle kamen in den Testspielen zum Einsatz. 

Im gemeinsamen Gespräch berichteten Lelle… …und Fehler von ihren Eindrücken in Oliva Nova.
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Jungstörche zurück im Training
Die Wintervorbereitung bei unseren NLZ-Teams ist in vollem 
Gange

Als erste Mannschaft aus dem Nach-
wuchsleistungszentrum kehrte unsere 
U23 aus der Winterpause zurück auf 
den Trainingsplatz. Bereits am 4. Ja-
nuar absolvierte Cheftrainer Sebastian 
Gunkel die erste Einheit mit seinem 
Team. Dieser hat sich für die nächs-
ten Wochen auf dem Platz klare Ziele 
gesetzt: „Wir wollen in der Rückserie 
noch variabler agieren und müssen vor 
allem gegen kompakt stehende Gegner 
noch besser Räume fi nden.“ 

Damit das bestmöglich gelingt, hat 
unsere U23 auch einige Vorbereitungs-
spiele auf dem Programm. Als erstes 
stand für die Jungstörche am vergange-
nen Wochenende mit der Teilnahme bei 
den Hallenmasters ein ganz besonderer 
Start ins neue Jahr auf dem Programm. 
Beim Budenzauber war allerdings be-
reits in der Vorrunde Endstation. Aber 
auch auf dem Rasen hat die Gunkel-Elf 
bereits ihr erstes Vorbereitungsspiel 
gegen den FC Kilia Kiel absolviert. An 
diesem Wochenende gastieren unsere 
Jungstörche außerdem bei der U23 des 
SV Werder Bremen, um sich bestmöglich 
auf den Start der Rückserie in der Regi-
onalliga Nord vorzubereiten. 

Fünf Tage nach den „ältesten“ im Stor-
chennest stiegen auch alle anderen 
NLZ-Teams wieder ins Mannschafts-
training ein. Für unsere U19, die 
an der Tabellenspitze der A-Junio-
ren-Regionalliga Sta� el Nord/Nordost 
überwintert, wartet im Rahmen der 
Wintervorbereitung eine besondere He-
rausforderung. Das Team von Cheftrai-
ner Fabian Raue absolviert mit dem SV 
Todesfelde und dem PSV Neumünster 
zwei Testspiele gegen Teams aus dem 
Herrenbereich. „Wir werden die Vorbe-
reitung weiter dafür nutzen individuell 
weiter mit den Spielern zu arbeiten. Wir 
wollen möglichst viele Spieler so wei-
terentwickeln, dass sie den nächsten 
Schritt in ihrer Laufbahn gehen können 
und möglichst hochklassig weiter Fuß-
ball spielen,“ blickt Raue auf die nächs-
ten Wochen. 
Mit der Teilnahme am „Mohr Sports 
Hallencup“ am 7. Januar hatte unsere 
U17 bereits den ersten Termin, bevor 
überhaupt wieder gemeinsam trainiert 
wurde. Seit dem 9. Januar stehen die 
Jungstörche von Cheftrainer Freddy 
Kaps aber wieder gemeinsam auf dem 
Platz und bereiten sich auf die Rück-
runde in der B-Junioren-Bundesliga 

Sta� el Nord/Nordost vor. Hierfür ist 
unter anderem ein doppelter Test 
gegen den Nachwuchs des FC Hansa 
Rostock sowie ein Spiel gegen den 
dänischen Club AC Horsens geplant. 
Auch Kaps hat sich klare Ziele für die 
spielfreie Zeit gesetzt: „Wir wollen an 
unserer E� ektivität arbeiten und noch 
bessere Lösungen fi nden, wie wir aus 
unseren Ballbesitzphasen noch mehr 
Ertrag holen können.“
Unsere U16 konnte sich mit einem 
4:3-Auswärtssieg gegen den VfL Osna-
brück erfolgreich in die Winterpause 
der B-Junioren-Regionalliga Nord 
verabschieden. Um den Klassenerhalt 
zu erreichen, will die Mannschaft von 
Cheftrainer Maximilian Grobler sich 
über die Wintermonate bestmöglich 
vorbereiten. Neben Testspielen stand 
im Rahmen dessen auch ein Hallen-
turnier an. Beim „Lindner-Cup“ trafen 
unsere Jungstörche unter anderem 
auf den Nachwuchs des 1. FC Nürn-
berg und der Würzburger Kickers. Am 
Ende holte man einen respektablen 
fünften Platz. Auch die U15 von Linus 
Schewior bestreitet im Rahmen der 
Vorbereitung mehrere Testspiele. Am 
vergangenen Wochenende ging es für 

U23-Che� rainer Sebastian Gunkel startete mit seiner Mannscha�  bereits am 4. Januar wieder ins Trai-

ning.

Alle Nachwuchsteams befi nden sich aktuell in 

der Wintervorbereitung.
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die Jungstörche beispielsweise gegen 
den Nachwuchs des Eimsbütteler TV. 
Ende Januar ist für die Elf von Schewior 
ebenfalls noch die Teilnahme an einem 
Hallenturnier geplant. 
Im Verlauf der Hinserie in der Oberliga 
Schleswig-Holstein konnte sich unsere 
U14 mit ihrem neuen Trainer Laurids 
Grohmann einen Platz im guten Mittel-
feld erkämpfen. Entsprechend soll nun 
in der Winterpause weiter an der Um-
stellung von Klein- auf Großfeld gear-
beitet werden, damit auch in den noch 
kommenden Partien weiter gepunktet 
wird. Mit der U13 und der U12 sind auch 
die jüngsten Teams der KSV wieder 
zurück im Trainingsalltag und stehen 
drei Mal wöchentlich gemeinsam auf 
dem Platz. Zum Auftakt in die Vorbe-
reitung hatten die Jungstörche ein 
gemeinsames Teamevent, bei dem die 
Leistungspunkte aus der Hinserie aus-
gewertet wurden. Als Belohnung wurde 
die „Gewinner-Hälfte“ hierbei von ihren 
Teamkollegen bekocht. In den nächs-
ten Wochen sind für die Mannschaft 
von Christan Riecks (Cheftrainer U13) 
und Jörn Pschichholz (Cheftrainer U12) 
einige Testspiele auf regionaler Ebene 
und im Hamburger Raum geplant. 

HOLSTEIN KIEL  WINTERVORBEREITUNG NLZ

Auf die U12 von Che� rainer Jörn Pschichholz warten in der Wintervorbereitung vor allem regionale Testspiele.

Auch die jüngsten Störche sind zurück auf dem Platz.
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Als letztes Nachwuchsteam unserer 
KSV verabschiedete sich kurz vor Weih-
nachten die U17 in die Winterpause. 
Unsere B-Junioren waren bis zum 17. 
Dezember 2023 in der Liga gefordert 
und konnten ihre bis dahin schon er-
folgreiche Hinserie am letzten Spieltag 
noch mit einem Heimsieg gegen Union 
Berlin abrunden. Wir blicken zurück 
auf die ersten 16 Partien und haben mit 
Cheftrainer Freddy Kaps in einem Fazit 
über die Entwicklung seiner Mann-
schaft gesprochen.

Guter Auftakt und Schlüsselmomente
Unsere Jungstörche überwinterten mit 
27 Zählern auf dem sechsten Tabellen-
platz der B-Junioren-Bundesliga Sta� el 
Nord/Nordost. In den ersten drei Spie-
len war für unsere U17 alles dabei: Nach 
einem Heimsieg gegen den Chemnitzer 
FC (2:1) gab es eine Auswärtsniederlage 
bei Dynamo Dresden (0:2) sowie ein 
1:1-Unentschieden gegen Energie Cott-
bus. „Für uns ging es zunächst darum, 
in der Liga anzukommen. Die Jungs 
kommen aus der Oberliga, da muss 
man sich erstmal akklimatisieren und 
dafür haben wir einen sehr vernünfti-
gen Start hingelegt,“ blickt Kaps positiv 
zurück auf den Beginn der Saison.
Besonders torreich wurde es in der 

HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U17 (HINRUNDENRÜCKBLICK)

Starke Hinserie der U17
Jungstörche überwinterten in der B-Junioren-Bundesliga 
 Sta� el Nord/Nordost auf dem sechsten Tabellenplatz

Kian Tack (li.) und Kevin Kortum 

im Spiel gegen Energie Cottbus.

Grund zum Jubel bei unserer U17 

nach zwei Derbysiegen gegen den HSV.
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Worte: „Die Jungs 
macht auf jeden 
Fall ihr enormer 
Weiterentwick-
lungsprozess 
aus. Die Art und 
Weise, wie sie ge-
lernt haben, was 
sie alles lernen 
wollten und es 
dann auch umge-
setzt haben, ist 
bemerkenswert.“ 
Besonders im Spiel 
mit dem Ball sieht 
Kaps große Fort-
schritte, denn von 
Woche zu Woche 
erarbeiteten sich 
die Jungstörche 

mehr Spielkontrolle und brachten ein 
zunehmend besseres Spielverständnis 
auf den Platz.
Das zeigte sich auch im weiteren Sai-
sonverlauf, denn die jungen Kieler sam-
melten kontinuierlich ihre Punkte. Am 
11. und 12. Spieltag gab es das einzige 
Mal zwei Niederlagen in Folge, aber 
auch darauf wurde eine gute Reaktion 
gezeigt und das folgende Heimspiel 
gegen den Blumenthaler SV mit 3:0 
gewonnen. Besonders in Erinnerung 
sind die beiden Siege gegen den Nach-
wuchs des Hamburger SV geblieben. 
Binnen fünf Tagen gewannen unsere 

Hinserie für die B-Junioren der KSV, 
wenn es gegen Union Berlin ging: In 
den beiden Aufeinandertre� en fi e-
len insgesamt 15 Tre� er, neun davon 
erzielten unsere Jungstörche. Am 
vierten Spieltag gewann die Kaps-
Elf spektakulär das Auswärtsspiel 
bei den Berlinern mit 4:3 dank eines 
Last-Minute-Tre� ers.

Gute Weiterentwicklung beschert dop-
pelten Derbysieg
Auf die Nachfrage, was seine Mann-
schaft in dieser Hinrunde besonders 
ausgezeichnet hat, fand Kaps klare 

HOLSTEIN KIEL  HOLSTEIN U17 (HINRUNDENRÜCKBLICK)

Jungstörche beide Nordduelle jeweils 
mit 3:2, sehr zur Freude von Cheftrainer 
Kaps: „Das war eine ganz besondere 
Woche. Es hat sich für alle im Team 
super angefühlt.“

Erfolgreicher Abschluss und Blick auf 
die Winterpause
Insgesamt konnten trotz einer Nieder-
lage gegen den FC Energie Cottbus vier 
Siege aus den letzten fünf Pfl ichtspie-
len geholt werden. „Zum Ende hatten 
wir nochmal eine sehr gute Phase. Auch 
eine Niederlage wie die gegen Cottbus 
gehört zum Entwicklungsprozess dazu. 
Mit dem 5:3-Heimsieg haben die Jungs 
sich am letzten Spieltag aber nochmal 
für ihre bisher starken Leistungen be-
lohnt,“ zieht Kaps ein positives Fazit.
Bereits am 3. Februar steht für die 
U17 das erste Spiel der Rückserie an, 
sodass die Winterpause entsprechend 
kurz ausfällt. In dieser Zeit soll aber 
dennoch an einigen Stellschrauben 
gedreht werden, berichtet Kaps: „Wir 
wollen im letzten Drittel e� ektiver wer-
den. In den vergangenen Spielen waren 
wir in den Abschlüssen zu unsauber 
oder haben es nicht gescha� t Über-
zahlsituationen zu kreieren.“ Los geht 
es dann mit einem Auswärtsspiel beim 
Chemnitzer FC, bevor das zweite Nach-
holspiel gegen die SG Dynamo Dresden 
im CITTI FUSSBALL PARK auf dem Pro-
gramm steht.

Alles genau im Blick: U17-Che� rainer Freddy Kaps.

Teamgeist und Lernbereitscha�  zeichnen die 

Jungstörche in dieser Saison besonders aus. 
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9
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sie die Bande, den Kunstrasen und die 
super Stimmung sehen, dann ist das 
etwas Besonderes. In meinen Augen 
lohnt sich eine Turnierteilnahme für 
solche Momente, einfach weil es für die 
Spieler eine tolle Erfahrung ist.“ Auch 
über die gesamte Organisation zeigte 

sich Kaps glücklich: „Wir waren als 
Holstein Kiel schon von Beginn an beim 
„Mohr Sports Cup“. Mittlerweile war es 
bereits die 15. Aufl age und in diesem 
Jahr waren wir in einer komplett neuen 
Halle im Sportcampus in Stade. Das 
waren natürlich super Bedingungen.“

Für unsere U17 stand mit dem Hallen-
turnier „Mohr Sports Cup“ der etwas 
andere Start in die Wintervorbereitung 
an. Nach einer etwas mehr als zweiwö-
chigen Pause kamen unsere B-Junioren 
zum Kaltstart erstmals wieder in Stade 
auf dem Kunstrasenplatz in der Halle 
zusammen. Mit insgesamt elf Spielern 
nahm Cheftrainer Freddy Kaps an dem 
Hallenspektakel teil, welches bereits 
zum 15. Mal ausgetragen wurde. Am 
Ende verpassten unsere Jungstörche 
knapp den Sprung aufs Treppchen, 
sicherten sich aber dank einer starken 
Gruppenphase den vierten Platz.

„Wir sind gut ins Turnier gestartet und 
haben zum Auftakt mit 4:1 gegen den 
JFV A/O/B/H/H gewonnen, die am Ende 
auch Sieger geworden sind“, berichtet 
Kaps von der Leistung seiner Jungstör-
che. Auch im zweiten Spiel gelang ein 
4:0-Sieg gegen den Mitstreiter aus der 
B-Junioren-Bundesliga Sta� el Nord/
Nordost Blumenthaler SV. „Wir haben 
also zum Start zwei richtige gute Par-
tien abgeliefert und dachten entspre-
chend, das läuft so weiter. Ist es aber 
leider nicht ganz“, so Kaps weiter über 
das anschließende 2:2-Unentschieden 
gegen den JFV Bremerhaven. Auch 
im letzten Spiel der Gruppenphase 
spielten unsere Jungstörche 2:2 gegen 
den Eimsbütteler TV und zogen so als 
zweitplatziertes Team ins Halbfi nale 
ein.
Hier wartete wie schon im Vorjahr der 
Hamburger SV auf die jungen Kieler 
und wie schon beim letzten Mal unter-
lag die Kaps-Elf dem Nordkonkurrenten 
(1:2) und schied so im Halbfi nale aus. 
„Wir hatten gegen den HSV einige hoch-
karätige Chancen, haben diese aber 
leider nicht genutzt. Im Spiel um Platz 
drei gegen Hansa Rostock haben wir 
uns dann nicht mehr so gut präsen-
tiert, da fehlten uns aufgrund des Kalt-
starts aber vermutlich auch ein wenig 
die Körner“, schlussfolgerte Kaps über 
das knappe Verpassen des Treppchens.
Am Ende stand aber ein guter vierter 
Platz und für den Cheftrainer noch 
etwas ganz anderes im Fokus: „Wenn 
man sieht, wie die Jungs mit strahlen-
den Augen in die Halle kommen, weil 

Platz 4 im „Mohr Sports Cup“ 
U17 ist mit Hallenturnier in die Wintervorbereitung gestartet 

Im Spiel um Platz drei war unsere U17 gegen den FC Hansa Rostock gefordert.

Kevin Hahn im Au� aktspiel gegen den JFV A/O/B/H/H.
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Nach zwei Partien in der Ferne wartet 
auf unsere Störche ein richtiges High-
light-Spiel: Der FC Schalke 04 gastiert 
im Holstein-Stadion. Das Hinspiel dürf-
ten alle Holstein-Fans noch gut im Ge-
dächtnis haben. Dank eines souveränen 
Mannschaftsauftritts und den Tre� ern 
von Benedikt Pichler und Shuto Ma-
chino holte unsere KSV einen 2:0-Aus-
wärtssieg unter Flutlicht vor 60.403 
Zuschauern in der Veltins-Arena. 

Auf diesem dominanten Auftritt soll na-
türlich im Rückspiel aufgebaut werden. 
Während es sich unsere Störche über 
die Winterpause an der Tabellenspitze 
der 2. Bundesliga gemütlich gemacht 
haben, überwinterten die „Königs-
blauen“ mit gerade einmal 20 Zählern 
auf dem 14. Tabellenplatz. Dementspre-
chend soll nun in der Rückrunde die 
Wende gelingen. Dafür war bereits im 
Oktober mit Karel Geraerts ein neuer 
Trainer verpfl ichtet worden. Von ins-
gesamt acht Spielen mit ihm an der 
Seitenlinie konnten die Schalker vier 
Partien gegen Hannover (3:2), Nürn-
berg (2:1), Osnabrück (4:0) und Rostock 
(2:0) gewinnen sowie ein 2:2-Unent-
schieden gegen Greuther Fürth holen. 
Im Rahmen der Wintervorbereitung 
ging es für Schalke 04 erstmals nach 

Portugal. Im Pine Cli� s Resort in Al-
bufeira verbrachten die Königsblauen 
neun Tage und neben dem Fokus 
auf der sportlichen Entwicklung der 
Mannschaft sorgte auch die Bekannt-
gabe des neuen Sportdirektors für 
Aufmerksamkeit. Am 4. Januar gab der 
Verein bekannt, dass Marc Wilmots 
neuer Sportdirektor wird und dieser 
machte sich direkt auf in den Süden zur 
Mannschaft. „Es war wichtig für mich, 
direkt die komplette Mannschaft und 
das Trainerteam im Blick zu haben, alle 
kennenzulernen und mehr über die 
aktuellen Trainingsmethoden zu erfah-
ren,“ so Wilmots in einer Vereinsmel-
dung auf der Schalke-Website. 
An der Transferfront blieb es bislang al-
lerdings ruhig. Zum jetzigen Stand (15. 
Januar) gibt es bei den Königsblauen 
noch keine Transfers zu vermelden. 
So ist also erstmal davon auszuge-
hen, dass zum Rückrundenauftakt im 
Heimspiel gegen den Hamburger SV nur 
bekannte Gesichter auf dem Rasen ste-
hen. Bevor die Königsblauen ihre Reise 

HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE HEIMSPIEL

Königsblau zu Gast bei Holstein
Schalke 04 will mit möglichst großen Schritten raus aus dem 
Tabellenkeller 

Holstein Kiel –
FC Schalke 04

Das nächste Heimspiel:

So., 11. FFebruarr, 13.30 UUhr · Holsteein-SStaddion

Lösung „Finde 11 Fehler“:
1. Mitte oben: Blauer Sitz
2. Shuto Machino (13) Fanschild Mitte 

oben: rotes Herz
3. Vor Bande: Stolle als Mikro
4. Oben rechts: Person mit brauner 

Jacke gespiegelt
5. Hinter Bande rechts: Pferd eingefügt
6. Unten links: Flasche entfernt
7. Jonas Sterner (32): Grasfl ecken auf 

Hose entfernt
8. Rechts von Marko Ivezic (6): Dirk 

Bremsers blaue Mütze
9. Links von Tom Rothe (18): Maren 

Schneider auf Zehenspitzen
10. Tom Rothe (18) bekommt weitere 

Hand aufgelegt
11. Mittelkreis rechts fehlt

zu uns an die Förde antreten, sind sie 
auch noch beim 1. FC Kaiserslautern 
und gegen Eintracht Braunschweig 
gefordert. Aber eins ist dennoch jetzt 
schon klar: Auf unsere Störche wartet 
mit Schalke 04 kein leichter Gegner, 
aber die drei Punkte sollen auf jeden 
Fall in Kiel bleiben. 

Jubel bei unseren Störche nach dem 2:0-Sieg in der Veltins-Arena.

Finn Porath im Hinspiel gegen Schalke im Duell 

mit Thomas Ouwejan.
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SpVgg Greuther Fürth
– Holstein Kiel

Das nächste Auswärtsspiel:

So., 28. Januar,, 13.30 UUhr · Sportpark Ronnhof

HOLSTEIN KIEL  DAS NÄCHSTE AUSWÄRTSSPIEL

Kleeblatt mit purer Dominanz
Holsteins nächster Auswärtsgegner SpVgg Greuther Fürth 
will zurück in die 1. Bundesliga

Nach dem Pokal-Aus beim FC Hom-
burg Ende Oktober startete Holsteins 
kommender Auswärtsgegner, der ehe-
malige Erstligist und Altmeister SpVgg 
Greuther Fürth, eine echte Erfolgsserie 
und schob sich mit insgesamt fünf 
Siegen in der 2. Bundesliga dicht an 
die Aufstiegsränge heran. Lediglich 
die Unentschieden gegen den 1. FC 
Magdeburg (1:1) und den FC Schalke 04 
(2:2) verhinderten vor der Winterpause 
den Sprung des Kleeblatts auf den 
Relegationsplatz.

Auch wenn Platz drei vorerst knapp 
verpasst wurde, das Fürther Abwehr-
bollwerk – nur ein Gegentre� er in 
den sechs Partien vom 11. bis zum 16. 
Spieltag – war zum Ende der Hinrunde 
ein echter Garant für den rasanten 
Höhenfl ug. Eine Halbzeit lang agierten 
die Franken gegen Magdeburg wie 
eine Spitzenmannschaft. Das sah auch 
Trainer Alexander Zorniger so: „Besser 
als heute in der ersten Halbzeit kön-
nen die Jungs nicht spielen – in beide 
Richtungen.“ So dürfte Fürth auch im 
neuen Jahr mit seinem brandgefähr-
lichen O� ensiv-Trio Armindo Sieb, Tim 
Lemperle und Kapitän Branimir Hrgota 
sowie der sattelfesten Betonabwehr 

ein ernsthaftes Wörtchen im Kampf um 
die Spitzenplätze mitsprechen.
Fürth und Holstein haben abgesehen 
von der großartigen sportlichen Pers-
pektive zahlreiche Gemeinsamkeiten. 
Die Geschichte beider Clubs, die in den 
Anfangszeiten des deutschen Fußballs 
für Jahrzehnte stilbildend waren, be-
inhaltet zahlreiche Nationalspieler, 
immerhin vier deutsche Meistertitel 
(Fürth 1914, 1926 und 1929 sowie Hol-
stein 1912), aber auch Niederlagen und 
bittere Abstiege. Dass beide Traditions-
vereine mit ihrer faszinierenden Histo-
rie nun auch im modernen Fußball fest 
verankert sind, ist für die Fanlager am 
Ronhof und rund um das Holstein-Sta-
dion umso schöner.

Der Ronhof in Fürth.

Fürths Trainer Alexander Zorniger.
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Erster Sieg im dritten Anlauf?
Der 1. FC Magdeburg fuhr in dieser Saison bereits zwei Siege 
gegen unsere Störche ein – im Hinspiel und im DFB-Pokal

Im übernächsten Auswärtsspiel geht 
es für unsere Störche zum 1. FC Mag-
deburg, auf den man in der laufenden 
Saison bereits zum dritten Mal tri� t. 
Getreu dem Motto „Aller guten Dinge 
sind drei“ soll nun unter Flutlicht der 
erste Sieg für unsere Jungs her, nach-
dem Magdeburg die beiden vorherigen 
Partien für sich entscheiden konnte.

Am dritten Spieltag brachten Luca 
Schuler und Jean Hugonet die Mag-
deburger Mitte August mit 2:0 in 
Führung. Anschließend glichen Steven 
Skrzybski und Philipp Sander zum 2:2 
aus, ehe Luc Castaignos und Ex-Storch 
Ahmet Arslan mit ihren Tre� ern den 
4:2-Auswärtssieg für den FCM perfekt 
machten. In der zweiten Runde des 
DFB-Pokals hatten die Magdeburger im 
Holstein-Stadion erneut das bessere 
Ende für sich – dieses Mal im Elfme-
terschießen. Wie im Ligaspiel gingen 
sie mit 2:0 durch Herbert Bockhorn 
und Connor Krempicki in Führung, doch 
nach Eigentoren von Daniel Heber und 
Cristiano Piccini ging es in die Verlän-
gerung. In dieser brachte Xavier Amae-
chi die Gäste wieder in Führung, ehe 
Benedikt Pichler in der allerletzten Se-
kunde noch das 3:3 erzielte. Doch nach 
einem Elferkrimi zogen unsere Jungs 
per 3:4-Niederlage den Kürzeren.
Nun also Anlauf Nummer drei – gegen 
die Mannschaft von Christian Titz, die 
stark in die Saison gestartet und zu-
nächst in der oberen Hälfte der Tabelle 
vertreten war. Aber nach dem fünften 
Spieltag konnte Magdeburg nur noch 
zwei Siege einfahren und beendete die 
Rückrunde mit 20 Punkten auf dem 
13. Platz, sprich nur drei Punkte vom 
Relegationsplatz entfernt. Auch im 
Pokal war in der nächsten Runde nach 
einer 1:2-Niederlage gegen Fortuna 
Düsseldorf Schluss. Aufpassen müssen 
unsere Störche auf Baris Atik, der mit 
zwei Tore und acht Vorlagen Topscorer 
der kommenden Gastgeber ist. Gutes 
Omen: Das letzte Gastspiel in Magde-
burg entschied unsere KSV im August 
2022 mit 2:1 für sich.

1. FC Magdeburg
– Holstein Kiel

Das übernächste Auswärtsspiel:

FFr., 22. Februar, 18.3300 Uhr · MDCCC-Arenaa
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…und auch in der 2. Runde des DFB-Pokals setzte sich der FCM um Ex-Storch Ahmet Arslan durch – dieses 

Mal im Elfmeterschießen.

Gegen Magdeburg lief es in dieser Saison bisher nicht. Im Hinspiel verloren unsere Störche um Shuto 

Machino mit 2:4…



DIE GANZE STORY 
von Kaffeebauer Paulo 
Teixeira Giordani bis ins Regal
kaffee.cittigenuss.de

Säure  dezent

Körper  cremig

Röstgrad

BIO-KA� �  CREMA

Geschmack Kakao, Karamell, Vollmilchscho-
kolade, Walnuss, dunkle Beeren

Herkunft Rohkaffee 100% Arabica von der 
Fazenda Santa Clara, Minas Cerais, Brasilien

DIREKT VON DER PLANTAGE nach kiel

B IO -Kaf f ee

� BIO-KAFFEE � DIREKT GEHANDELT  � IN KIEL NACH CITTI RÖSTPROFIL GERÖSTET

250 g Bio Kaffee Crema, Bio Filterkaffee oder Bio Espresso 
je 500-g-Packung 1 kg = 29,98 14,99

Bio Kaffee Crema, Bio Filterkaffee oder Bio Espresso 
je 250-g-Packung 1 kg = 31,96 7,99

Mit den Kieler Röstern Axel Datschun und Kira Schubert haben wir er-

fahrene Experten gefunden, die gemeinsam mit uns volle Transparenz für 

nachhaltigen Kaffee-Genuss garantieren. 

Die beiden kaufen die Arabica-Bohnen direkt vom Kaffeebauern Paulo 

Teixeira Giordani in Brasilien. Er sorgt mit Rohkaffee aus biologischem 

Anbau für die Qualität und den Geschmack, die unsere CITTI Genuss Kaffees

einzigartig machen.
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Röstgrad

BIO-ESPRE� O BLEND

Geschmack dunkle Schokolade, Toffee,
Marzipan, würzig

Herkunft Rohkaffee 70% Arabica von der 
Facenda Santa Clara, Brasilien und  30% Robusta 

von der Kooperative Organic Wayanad, Indien

500 g

ESPRESSOKOCHER
ODER SIEBTRÄGER

Säure  sanft

Körper  seidig

Röstgrad

BIO-FILTERKA� � 

Geschmack Kakao, Nougat, Macadamia, Va-
nille, reife Kirschen

Herkunft Rohkaffee 100% Arabica von der 
Fazenda Santa Clara, Minas Cerais, Brasilien

FILTERKAFFEE VOLLAUTOMAT

 www.cittimarkt.de  



Genuss erleben. Flensburger Pilsener.

Schnell noch ’n FLENS,
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